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ERLAUTERUNGEN ZU DEM VORLIEGENDEN ATLAS

Fur das Verstehen der Ausfuhrungen im vorliegenden Band III zur Anatomie des Rindes sind anatomische Grundkenntnisse, einschlieSlich
der Allgemeinen Anatomie, sehr vorteilhaft. Ideal wire das Vorstudium des anatomischen Grundbauplanes des Hundes, der gemeinsam
mit der Allgemeinen Anatomie im Band I unseres Gesamtwerkes zur Topographischen Anatomie der Haussdugetiere angeboten wird.
Zusammen mit dem Band II zur Anatomie des Pferdes sind alle drei Bande fiir das griindliche Studium der Vergleichenden Anatomie geeig-
net.

In allen drei Banden wurden fur die Herstellung der Abbildungen Praparate verwendet, die besonders dafiir angefertigt wurden. Die ein-
gerahmten Ausfilhrungen am Anfang der Textseiten sind als Anleitung fiir die topographisch-anatomischen Praparieriibungen gedacht. Sie
informieren gleichzeitig tiber die Priparationsschritte zur Erstellung der Abbildungsvorlagen. Die Informationen sind sehr kurz gefafst,
zumal zusitzliche Anregungen zum Vorgehen bei der Priparation den nebenstehenden Abbildungen entnommen werden konnen. Artspe-
zifische Besonderheiten des Rindes sind gegeniiber dem Hund und dem Pferd durch Kursivschrift markiert. Spezifische Gegebenheiten, die
nur das Rind betreffen, wie z. B. der Rindermagen, werden ausnahmslos in normaler Schrift wiedergegeben. Fettgedruckte Begriffe dienen
der Hervorhebung, und sofern eine Ziffer zum Namen angefuigt ist, bezieht sich diese auf die korrespondierende Bezifferung in der neben-
stehenden Abbildung. Weniger wichtige anatomische Begriffe bleiben im Text unerwihnt und werden lediglich in den Abbildungslegenden
wiedergegeben. Bei der Beschreibung wurde die anatomische Norm beriicksichtigt. Individuelle Besonderheiten werden hervorgehoben,
sofern sie von angewandt-anatomischer Bedeutung sind. Wenn in den Legenden zu den Abbildungen des Skelettsystems (S. 3, 15, 31, 33
und 59) ein Minuszeichen (-) hinter dem Terminus technicus angebracht ist, dann bedeutet dies, dafs die betreffende Struktur beim Rind
nicht vorkommt, bei anderen Haussdugetieren aber vorhanden sein kann. Ein +— Zeichen bedeutet, daf§ die so gekennzeichnete Struktur
beim Rind unscheinbar ausgebildet ist oder in Einzelfillen fehlt. Die Abkiirzungen anatomischer Begriffe werden entsprechend den Abkiir-
zungen in den Nomina Anatomica Veterinaria verwendet. Dariiber hinaus vorkommende Abkiirzungen sind in den dazugehorigen Texten,
den Uberschriften, den Legenden zu den Abbildungen und in den Tabellen zur Speziellen Anatomie erklirt. Sie werden nachfolgend zur
besseren Ubersichtlichkeit aufgelistet:

Die Nervi craniales werden mit romischen Ziffern I-XII bezeichnet.

Nervi spinales:

n — Nervus spinalis

nd — Ramus dorsalis

ndl — Ramus dorsolateralis

ndm — Ramus dorsomedialis

nv  — Ramus ventralis

nvl — Ramus ventrolateralis

nvm — Ramus ventromedialis

nC — Nervus cervicalis (z. B. nC1 — Nervus cervicalis primus)
nCy — Nervus coccygeus s. caudalis

nL — Nervus lumbalis

nS — Nervus sacralis

nT — Nervus thoracicus

Vertebrae:

vC — Vertebra cervicalis (z. B. vC, — Vertebra cervicalis tertia)
vCy — Vertebra coccygea s. caudalis

vL — Vertebra lumbalis

vS  — Vertebra sacralis

vI — Vertebra thoracica

VII



VORWORT ZUR ZWEITEN AUFLAGE

Nach den Atlanten zur Anatomie des Hundes und Pferdes erscheint nun auch der Atlas der Anatomie des Rindes in Kombination aus topo-
graphischer und klinisch-funktioneller Anatomie. Damit liegt nun auch fiir besonders am Rind interessierte Studierende und Praktiker ein
kurz gefasstes Lehrbuch mit topographischem Farbatlas und den entsprechenden relevanten klinischen Beztigen in deutscher Sprache vor.
Da die erweiterte englischsprachige wie auch die japanische zweite Auflage der deutschen zweiten Auflage vorausgegangen sind, wurden
einige Kapitel durch weitere Abbildungen erginzt und die entsprechenden Texte angepasst.

Den Studierenden soll mit dem topographischen Atlas ein fundierter Uberblick iiber die Besonderheiten beim Rind vermittelt werden. Nach
unserem bewahrten Vorgehen wird die Spezielle Anatomie in diesem Atlas mit kurzgefassten Daten in Tabellen zur Myo-, Arthro-, Lym-
pho- und Neurologie, unter Verweis auf die entsprechenden Textseiten, auf engstem Raum wiedergegeben. Durch Verweise auf Pferd und
Hund wird auch die Vergleichende Anatomie der Haussdugetiere berticksichtigt. Gleichzeitig bietet der vorliegende Atlas eine Anleitung
fur die topographische Ganztier-Praparation und ist als wertvolle Verbindung zur Anatomie am Lebenden gedacht. Das Anliegen der Ver-
fasser ist es, auch fiir Veterindrmediziner aus Wissenschaft und Praxis sowie fiir den morphologisch Interessierten ein anschauliches und
uibersichtliches Nachschlagewerk wichtiger anatomischer Fakten bereitzustellen. Da die Autoren die deutschen Fachausdriicke und die der-
zeit giltigen lateinischen Termini nebeneinander verwenden, kann das vorliegende Buch auch als farbig illustrierte Nomenklatur genutzt
werden.

Die Beitrdge zur klinisch-funktionellen Anatomie heben das Werk von rein anatomischen Lehrbiichern und Atlanten ab. Fur die vorklini-
sche Studentenschaft bedeutet der Ausblick in die Klinik, dass sich in vielen Fillen eine Funktion erst aus den auftretenden Funktionssto-
rungen bei Krankheiten erklart. Der zusitzliche klinische Stoff wird nicht als zusitzliche Belastung empfunden, sondern als sinnvolle
Erginzung, die das Lernen der Anatomie erleichtert, weil sie angewendet und besser verstanden werden kann und nicht nur auswendig
gelernt wird. Damit bieten sich auch fiir das klinische Studium bedeutende Vorteile, weil der erste Kontakt mit klinischen Lehrinhalten,
z. B. den strukturellen Grundlagen der transrektalen Exploration oder der frithe Umgang mit modernen bildgebenden Verfahren, bei
Berucksichtigung der ,,Normalanatomie“ bereits im Anfangsstadium des Studiums stattfindet und spater durch klinische Anwendungsfal-
le und Details erganzt wird. So kann sich die klinische Lehre starker auf die Kompliziertheit und die Vielfalt im Krankheitsgeschehen kon-
zentrieren und notwendige Schwerpunkte besser herausarbeiten. Hinzu kommt, dass die Einfithrung von Tierarten-Kliniken spezielle
Biicher fiir jede einzelne Tierart erfordert. Der praktizierende Tierarzt findet in diesem Werk die anatomischen Essentials fiir tierarztliches
Handeln und fiir das Verstehen von Krankheitsablaufen.

Da die vorliegende zweite Auflage weiterhin auf den wertvollen topographisch-anatomischen Beitragen der nachfolgend genannten Kolle-
gen basiert, mochten wir diesen an dieser hervorgehobenen Stelle besonders danken: Prof. Dr. Paul Simoens (Gent) fiir seine Text- und Bild-
beitrage zum Auge des Rindes und Prof. Dr. Dr. hc. Horst Konig (Wien) fiir seinen Beitrag zur Milchdriise. Groffen Anteil am Gelingen des
Werkes hatten auch Frau Dr. Silke Buda und Prof. Dr. Hermann Bragulla. Fachliche Unterstiitzung erhielten wir aufSerdem durch die Pro-
fessoren Dr. Berg und Dr. Bohme. Die zahlreichen Anregungen und die Erfiillung vieler Einzelaufgaben an diesem Atlas durch die wissen-
schaftlichen, studentischen und technischen Mitarbeiter unseres Berliner Institutes (s. Liste der Mitarbeiter) waren eine sehr grofse Hilfe.
Fur ihre wertvollen Beitriage zur klinisch-funktionellen Anatomie danken wir den folgenden Kollegen: Prof. Dr. Rolf Berg, Prof. Dr. Dorte
Dopfner, Prof. Dr. Reinhard Fries, Prof. em. Dr. Peter Glatzel, Prof. Dr. Kerstin Miiller, Prof. em. Dr. Christian Stanek.

Unsere verstorbenen Kollegen Professor Berg, Professor Habel und Professor Stanek werden wir in ehrenvoller Erinnerung behalten.

Natiirlich mochten wir auch den enormen Einsatz unserer ausgezeichneten wissenschaftlichen Grafikerinnen Frau Richter, Frau Jahrmar-
ker und Frau Starke hervorheben. Frau Poersch verdient dankbare Anerkennung fiir die sorgfiltige Erstellung des Computer-Schriftsatzes
und den Mitarbeitern Frau Dr. Claudia Noller und Herrn Thilo Voges sei fiir die Anfertigung von Zeichnungsvorlagen samt Computer-
bearbeitung und die Erstellung des Sachverzeichnisses gedankt. Unser Dank gilt auch dem Verlag Schliitersche in Hannover und speziell
Frau Dr. Oslage und Frau Poppe fiir die jederzeit gewahrte Unterstiitzung und verstindnisvolle Zusammenarbeit bei der Entstehung die-
ses Werkes.

Hannover, Leipzig, Miinchen, Dublin, Berlin
im Frihjahr 2017 Die Herausgebergemeinschaft




TOPOGRAPHISCHE ANATOMIE

1. KAPITEL: SCHULTERGLIEDMASSE
1. DAS SKELETT DER SCHULTERGLIEDMASSE

Die Schulter- und die Beckenextremititen des Rindes als Pflanzen-
fresser mit erheblichem Korpergewicht sind in ihrem allgemeinen
Grundaufbau dem Pferd weitgehend dhnlich.

a) Am SCHULTERBLATT (SCAPULA) ist ein grofSer, halbmond-
formiger Schulterblattknorpel (Cartilago scapulae —14) ausgebil-
det. Die kraniale Fossa supraspinata (6) ist auffallend schmal. An
der Spina scapulae (5) wird das Tuber spinae scapulae (5°) nur
durch eine Rauhigkeit markiert, wiahrend ihr Distalende ein scharf-
kantig vorspringendes Acromion (8) aufweist, das auch beim Hund
vorkommt.

b) Am gedrungenen OBERARMKNOCHEN (HUMERUS) sind
am Proximalende das laterale Tuberculum majus (25) und das
mediale Tuberculum minus (29) wie beim Pferd zweigeteilt. Distal
des Tuberculum majus (Pars caudalis) liegt die prominente runde
Facies m. infraspinati (26’). Im Sulcus intertubercularis (28) liegt
das nur angedeutete Tuberculum intermedium, das beim Pferd
deutlicher ist. Das Corpus humeri (31) weist medial die erhabene
Tuberositas teres major (32’) auf, lateral ragen die hakenformige
Tuberositas teres minor (27°) und die leistenartige Tuberositas del-
toidea (32) vor. Am Distalende des Humerus weist der Condylus
humeri (35) kaudolateral den schwicheren Epicondylus lateralis
(38) und kaudomedial den stirker vorspringenden Epicondylus
medialis (39) auf. Die kaudal gelegene Fossa olecrani (40) und die
kranial gelegene Fossa radialis (41) sind wie beim Pferd ausgebil-

det.

¢) Die beiden UNTERARMKNOCHEN (OSSA ANTEBRACHII)
sind, anders als beim Pferd, vollig erhalten geblieben und bis auf ein
proximales (62’) und distales (62”) Spatium interosseum antebra-
chii, beim jugendlichen Tier syndesmotisch und im Alter synosto-
tisch miteinander verbunden.

An der Elle (Ulna) ragt proximal das Tuber olecrani (52) als
zweihockeriger Kamm uiber den Radius hinaus. Das distale Ende
der Ulna, der dornformige Processus styloideus lateralis (61), tiber-
ragt den Radius distal und ist mit ihm knochern, sowie mit dem Os
carpi ulnare gelenkig verbunden. Die Speiche (Radius) ist stark kra-
niokaudal abgeplattet und verhiltnismafSig kurz. Die schwache
Tuberositas radii (46) liegt weiter distal als bei Hund und Pferd.
Am Distalende tragt die Speiche die Trochlea radii (48) mit flachen
proximodorsalen Sehnenrinnen und medial den Processus styloide-
us medialis (50).

d) Die HANDWURZELKNOCHEN (OSSA CARPI) der proxi-
malen Reihe bestehen aus den Ossa carpi radiale (63), —interme-
dium (63’), —ulnare (64) und dem beulig verdickten Os carpi
accessorium (65). Von den vier Karpalknochen (C I — C IV) der
distalen Reihe fehlt C I immer, C II und C III sind miteinander ver-
schmolzen und nur C IV ist als verhiltnismafig grofler Karpalkno-
chen isoliert vorhanden.

e) Von den MITTELHANDKNOCHEN (OSSA METACARPA-
LIA) sind Mc V stark zuriickgebildet sowie Mc I und Mc II nicht
ausgebildet. Die korpertragenden Hauptmittelhandknochen (Mc
III und Mc 1V) sind unvollstindig miteinander verbunden. Das ist
kenntlich an einer inneren unvollstindigen Scheidewand zwischen
zwei Markhohlen. Auferlich ist die Trennung kenntlich an den Sul-
ci longitudinales dorsalis und palmaris mit durchbohrenden Cana-
les metacarpi proximalis (oft fehlend) und distalis (s. Textabb.).

Am Proximalende ist die ebene Facies articularis nur unvollstandig
durch einen palmaren Einschnitt in einen grofSeren medialen und
einen kleineren lateralen Abschnitt unterteilt. Am Distalende sind
durch eine Incisura intercapitalis (69’) zwei vollstindig getrennte
Gelenkwalzen erhalten geblieben.

Logischerweise sollten fiir die beiden verschmolzenen Hauptmittel-
handknochen die Termini Basis, Corpus und Caput nicht in Einzahl
verwendet werden.

Das stiftformige Mc V ist lateropalmar mit Mc IV gelenkig oder
bindegewebig verbunden.

f) Die FINGERKNOCHEN (OSSA DIGITORUM MANUS) bil-
den zwei Haupt- und zwei After- oder Nebenfinger (-zehen). Ent-

sprechend Mc III et IV sind nur am dritten und vierten Finger die
fast dreikantigen, gegeneinander abgeplatteten Phalanges proxima-
lis (Os compedale —70), media (Os coronale —71) und distalis (Os
ungulare —76) vollstindig vorhanden. Die Phalanges proximalis
und media besitzen je eine Basis (72), ein Corpus (73) und ein
Caput (74). Die den Boden nicht erreichenden Afterfinger (-zehen)
besitzen keine tragende Funktion. Bei Fehlen einer Phalanx proxi-
malis, gelegentlich auch einer Phalanx media, erfolgt ihre Anhef-
tung an die Hauptfinger (-zehen) nur durch bandartige Faszienver-
starkungen.

Bei den kleinen Wiederkduern feblt den Afterfingern (-zehen) meist
jede kndcherne Grundlage. Sie sind reine Hautgebilde.

Einzelne Oberflachenstrukturen der Phalangen der tragenden Fin-
ger unterscheiden sich nur unwesentlich von solchen beim Pferd.

g) Die SESAMBEINE (OSSA SESAMOIDEA) sind am dritten und
vierten Finger die palmar am Fesselgelenk vorkommenden Gleich-
beine (Ossa sesamoidea proximalia s. Sesama bina —83) und das
palmar am Klauengelenk gelegene Klauensesambein (Os sesamoi-
deum distale —84, Strahlbein des Pferdes), den Afterfingern
(-zehen) fehlen sie.

Ossa digitorum manus

{dorsal) {palmar)
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(kaudomedial)

{mediopalmar})

Ossa membri thoracici

Scapula

Facies costalis (1)
Facies serrata {2]
Fosza subscapularis (3}
| acies lateralis {4]
Spina scapulae {5)
Tuber spinae scapulag (57 ¢+ -
Fossa supraspinata {B)
Fossa in‘raspinata (73
Acramicn (&)
Processus hamatus (5 -
Marge caudalis (10]
Marge cranialis (11)
Incisura scapulas (12)
Marge dorsalis {(13)
Cartilago scapulag (14)
Angulus caudais {15)
Angulas craniais {16)
Angulas vertralis latioularis] {17}
Cavitas gleng dalis {18}
Collum scapulae {18}
Tuberculum infraglencidale (20 -
Tuberculum supraglenoidale {213 + -
Processus coraceoideus (22)

Humerus

Capul humeri (23]
Caollum humeri (24)
Tuberculm majus (25}
Pars cranialis {257
Pars caudalis {257]
Crista tuberculi majoris (26) + -
Facies m. infraspinati {26')
Linea m. tricipitis (2]
Tuberositas teres rincr (277
Sulcus intertuberoularis (283
Tuberculu m intermedium (287 + -
Tubergulun rminus {29}
Pars cranialis {297
Pars caudalis {297)
Crista tuberculi minoris (30] -
Corpus humeri {31}
Tuberositas deltoidea (32}
Tuberositas teres major {327
Crista humen [33)
Sulcus m. brachialis (34)
Condylus humeri (35)
Troghlea humeri {36} -
Capilulum humeri (37] -
Epicondylus lateralis (38)
Crista supracondylaris lat. (38)
Epicondylus medialis (39)
f ossa olecrani (40}
Fossa radialis (41)
Foramen supratrochleare {(42) -

{lateral)

Radius

Caput radii {43}
Circumferentia articularis (44)
Collum radii {45)]

Tuberositas radii {48}
Corpus radii (47)

Trachlea radii (48]

Incisura ulnaris (49 -
Processus styloideus medialis (50)

Ulna

Qlecranan (51}
Tuber olacrani (52)
Processus anconagus [53)
Incisura trochlearis [semilunaris] {54)
Processus coroncideus medialis {55}
Processus coronoideus lateralis {56}
Incisura radialis {57)
Corpus ulnae {58}
Caput ulnae (59)
Circumferentia articularis (B0} -
Processus slyloidaus lateralis (61)
Spatium interosseum antebrachii (62) -
Spatiam interasseum antebrachii prox. (627)
Spatium interosseum antebrachii dist. (62"

{kraniolateral)

Ossa carpi

Os carpi radiale (63}

Oz carpi intermedium [63°)
Oz carpl ulinare (64}

Os carpi acessonum {6}

Os carpale |l et [ IV {66)

Ossa metacarpalialll et IV, ¥V

Basis {67}

Tuberosias ossis metacarpalis Il (67"
Corpus (68)

Caput {63}

Incisura intercapitalis (697

{dorsclateral)

Ossa digitorum

Phalanx proximalis [Os compedala| (70
Phalanx meadia |Os caranale] (F1)
Basis {72)

Corpus (73)

Caput (74)

Tuberositas flexcria (75}
Phalanx distalis [Os ungulare| {76}
Foramen abaxiale {76'}

Foramen axiale [76")

Sulcus parigtalis [76'7)

Fagies artigulariz (77)

Pracessus exlensariug [TH)
Tuberculum flexar um {79}

Crista unguicularis (80} -

Suleus unguicularis {81 -
Processus unguicularis (82) -
(ssa sesamoidea proximalia {83%
(Sesama bina)
Os sesameoidoumn distale (84}




2. MUSKELN UND NERVEN VON SCHULTER UND ARM

Das Enthauten der SchultergliedmafSe bis zu den Klauen wird moglichst vorsichtig vorgenommen, um Hautnerven und oberflachliche
Gefafle nicht zu zerstoren. Am Karpalgelenk ist die inkonstante Bursa subcutanea praecarpalis zu beachten. Die Afterzehen werden
durch vorsichtiges Umschneiden der Haut an der Gliedmafe belassen. Bei der anschlieSenden Nerven- und Muskelpraparation wer-
den die Mm. pectorales unter Beachtung ihrer Nn. pectorales craniales und —caudales entfernt und die Blutgefafse fiir ihre nachfol-
gende Darstellung geschont. Die Pars scapularis des M. deltoideus wird unter Schonung des Hautastes des N. axillaris bis auf einen
kurzen Stumpf an der Scapula entfernt. Unter der zu durchschneidenden Ursprungssehne des M. biceps brachii wird die Bursa inter-
tubercularis dargestellt. Der M. tensor fasciae antebrachii wird am Ubergang in die Faszie durchschnitten, das Caput laterale des M.
triceps brachii iiber dem Hautast des N. radialis durchtrennt und distal geklappt.

a) Die SCHULTER- UND OBERARMMUSKELN werden von
den Nerven des Plexus brachialis innerviert. Die Radices plexus (5)
entstammen den Ventraldsten des 6. Hals- bis 2. Brustnerven. Die
Anzabl der abgehenden Plexusnerven ist bei allen Haussdaugetieren
die gleiche.

Der N. suprascapularis (nC6 — nC7; motorisch —8) tritt zwischen
Kranialrand des M. subscapularis und M. supraspinatus (1) lateral
und versorgt diesen sowie den stark sehnigen M. infraspinatus (11).
Die 1 — 4 Nn. subscapulares (nC7 — nC8; motorisch —4) sind die
Hauptnerven des dreiteiligen M. subscapularis (4). Kleine Teile sei-
ner Kaudalportion werden vom N. axillaris (nC7 - nC8; mot., sens.
—13) innerviert, der am Kranialrand der Endsehne des M. teres
major (2), lateral zum M. deltoideus (mit Partes scapularis —6,
acromialis —7 und clavicularis —23 s. M. cleidobrachialis) sowie
zum M. teres minor (12) zieht. Uber den M. extensor carpi radialis
distal laufend, endet er als N. cutaneus antebrachii cranialis (30)
kraniolateral in der Unterarmmitte. Der N. thoracodorsalis (nC7 —
nC8; motorisch —3) endet im M. latisssimus dorsi (3), von dem der

Distalstumpf erhalten geblieben ist. Die Nn. medianus und muscu-
locutaneus bilden wie beim Pferd eine Ansa axillaris um die gleich-
namige Arterie. Der N. medianus ist im Oberarmbereich zusditzlich
bindegewebig mit dem N. ulnaris verbunden und verlauft zunachst
ungeteilt kraniomedial bis zum Ellenbogengelenk. Der N. musculo-
cutaneus (nC6 — nC7; mot., sens. —9) gibt zuerst einen R. muscu-
laris proximalis an den zweibduchigen M. coracobrachialis (16)
und den M. biceps brachii (26) ab. Vor Erreichen des Ellenbogen-
gelenks gibt er einen R. muscularis distalis ab, der den M. brachia-
lis (21) innerviert und der als N. cutaneus antebrachii medialis (31)
am schwachen Lacertus fibrosus unter die Haut tritt. Der N. radia-
lis (nC7 = nT1; mot., sens. —15) teilt sich in vier Aste fiir das Caput
mediale (19) und Caput longum (18) des M. triceps brachii, zwi-
schen welchen er hindurchtritt, und fiir das Caput laterale (17)
sowie die Mm. tensor fasciae antebrachii (22) und anconaeus (25).
Ein unvollkommen zu isolierendes Caput accessorium ist angedeu-
tet. Zuweilen versorgt der Nerv wie beim Pferd auch den distalen
Abschnitt des M. brachialis. Noch unter dem lateralen Trizepskopf
teilt sich der Nerv in einen R. profundus und einen R. superficialis.

Am Karpalgelenk sind die Sehnenscheiden der Zehenstrecker, des M. abductor pollicis longus und des radialen Karpalgelenksbeugers
zu beachten. Die Nn. cutaneus antebrachii medialis und —lateralis sind zu schonen. Zur Darstellung der Leitungsstrukturen ist der
M. pronator teres zu durchschneiden. Die Mm. flexor carpi ulnaris und —radialis werden in Unterarmmitte durchtrennt.

b) Die KRANIOLATERALEN UNTERARMMUSKELN werden
vom R. profundus (20) des N. radialis versorgt. Sein R. superficia-
lis (32) gibt den N. cutaneus antebrachii lateralis (33) ab, der meh-
rere Aste fiir die Lateralfliche von Unterarm und Handwurzel ent-
laflt. Medial begleitet von der V. cephalica und vom N. cutaneus
antebrachii medialis zieht er weiter zur Mittelhand, wo er sich in
die dorsalen Zehennerven aufteilt.

Die Urspriinge der Zehen- und Karpalgelenksstrecker liegen tiber-
wiegend am Epicondylus lateralis humeri.

Der M. extensor digitalis communis (40) besteht aus einem schwa-
chen lateralen und einem starken medialen Bauch. Der mediale
Bauch (M. extensor digiti I11) geht mit einer flachen Sehne zur Pha-
lanx media und — distalis des dritten Fingers (Zehe) und nimmt
eine axiale und eine abaxiale Unterstiitzungssehne vom M. interos-
seus IIT auf. Der laterale Bauch (M. extensor digiti I11 et TV) besitzt
ein oberfichliches Caput humerale und ein tiefes Caput ulnare,
welches dem M. extensor indicis (— digiti 11) entspricht. Beide ver-
einigen sich in Unterarmmitte zu einer gemeinsamen Sehne, die von
einer Sehnenscheide umhiillt, sich in Fesselgelenkshohe in zwei run-
de Endsebnen zu den Streckfortsitzen der Phalanx distalis des drit-
ten und vierten Fingers (Zebe) teilt.

Der M. extensor digitalis lateralis (41) endet in gleicher Weise wie
der mediale Bauch des vorigen Muskels, jedoch am vierten Finger
(Zehe), nachdem er zuvor die axiale und abaxiale Unterstiitzungs-
sehne vom M. interosseus IV aufgenommen hat. Die Sehnen beider
Muskeln sind in Fesselgelenkshéhe von je einem Schleimbeutel
unterlagert.

Der kriftige M. extensor carpi radialis (35) wird im Karpusbereich
von einem Schleimbeutel fast vollstindig umhiillt oder von einer
Sehnenscheide umgeben und endet proximal an der Tuberositas
ossis metacarpalis IIl. Er kann in seinem Verlauf von einem zarten
M. extensor pollicis longus begleitet sein, der medial von ihm inse-
riert.

Der M. extensor carpi ulnaris (38) liegt laterokaudal am Unterarm.
Er endet mit einer genetisch dlteren Nebensebne am stark reduzier-
ten Mc V und mit einer genetisch jiingeren Hauptsehne am Os car-
pi accessorium, wodurch er zum Beuger des Karpalgelenks wird.

Der M. abductor pollicis longus (39) verlduft, umhiillt von einer
Sehnenscheide, schriag uber die Sehne des M. extensor carpi radia-
lis, endet am Mc III und fungiert damit als Strecker des Karpalge-
lenkes. Die Mm. supinatores feblen.

¢) Die KAUDOMEDIALEN UNTERARMMUSKELN werden
vom N. ulnaris und N. medianus (nC8 — nT1; mot., sens. —14) ver-
sorgt. Letzterer zieht in Begleitung der A. und V. brachialis unter
Abgabe von Rr. musculares unter und an die Mm. pronator teres
(27) und flexor carpi radialis (28) sowie zum Caput humerale und
Caput radiale des M. flexor digitalis profundus (34). Der M. pro-
nator quadratus fehlt wie beim Pferd. Am Unterarm wird der fort-
laufende Nerv, bedeckt vom M. flexor carpi radialis, von der A.
und V. mediana begleitet. Er versorgt die Haut medial von Karpus
und proximalem Mittelhanddrittel und tritt — ohne sich in einen N.
palmaris medialis und —lateralis aufzuteilen — ungespalten am
Medialrand des tiefen Bauches des oberflichlichen Zehenbeugers
durch den Karpalkanal. Der N. ulnaris (nC8, nT1 [nT2]; mot.,
sens. —10) gibt noch am Oberarm einen zweigeteilten N. cutaneus
antebrachii caudalis (24) zur kaudomedialen und kaudolateralen
Flache von Unterarm und Karpus ab. Von der A. und V. collatera-
lis ulnaris begleitet, zieht er zur Streckseite des Ellenbogengelenkes.
Er entlafSt Rr. musculares fiir die Mm. flexor carpi ulnaris (29), —
digitalis superficialis sowie zum Caput ulnare und Caput humerale
des M. flexor digitalis profundus (34). Zwischen den Mm. flexor
carpi ulnaris und extensor carpi ulnaris verlaufend, teilt er sich in
einen R. dorsalis (43) zur Dorsolateralfliche des vierten Fingers
(Zehe) und in einen R. palmaris (42). Dieser zieht lateral von den
Sehnen des M. flexor digitalis superficialis iiber den Karpus und
teilt sich in einen R. profundus fir die Mm. interossei III et IV und
einen R. superficialis, der zwischen M. flexor digitalis profundus
und M. interosseus IV distal verlduft.

Der zweibiuchige M. flexor digitalis superficialis zieht mit einer
oberflachlichen Sehne (Pars superficialis —36) aufSerhalb, mit einer
tiefen Sehne (Pars profunda —37) — begleitet von tiefer Beugesehne
und Leitungsstrukturen — innerhalb des Karpalkanals iiber den
Karpus, um sich in Metakarpusmitte zur oberflichlichen Beugeseh-
ne zu vereinigen. Muskulose Verbindungsstrange zwischen der tief-
liegenden Sehne und der tiefen Beugesehne werden als Mm. inter-
flexorii definiert.




TABELLARISCHER TEIL ZUR SPEZIELLEN ANATOMIE

1. MYOLOGIE
MUSKEL

URSPRUNG

ANSATZ INNERVATION

MEDIALE SCHULTER- UND OBERARMMUSKELN (zu S. 4)

M. teres major

M. subscapularis

M. coraco-

brachialis

Margo caudalis
scapulae und
M. subscapularis

Fossa subscapularis
scapulae

Proc. coracoideus
scapulae

Tuberositas teres N. axillaris

major humeri

Tuberculum minus
humeri

N. subscapularis
und N. axillaris

Mit schwacher Portion N. musculocutaneus
proximal und mit

starker Portion distal

von der Tuberositas

teres major humeri

M. capsularis (M. articularis humeri) beim Rind nicht konstant ausgebildet.

M. biceps brachii

M. brachialis

M. tensor
fasciae antebrachii

Tuberculum
supraglenoidale
scapulae

Kaudal dicht unter
dem Collum humeri

Margo caudalis
scapulae,
M. latissimus dorsi

Tuberositas radii, N. musculocutaneus
cranial am Radius,

fleischig am med.

Seitenband des

Ellenbogengelenkes

Tuberositas radii und ~ N. musculocutaneus
mediales Seitenband des und distale Anteile
Ellenbogengelenkes vom N. radialis

Medial am Olecranon  N. radialis

und Fascia antebrachii

LATERALE SCHULTER- UND OBERARMMUSKELN (zu S. 4)

M. deltoideus

Pars clavicularis
(M. cleidobrachialis)

Pars scapularis

Pars acromialis

M. teres minor

M. supraspinatus

M. infraspinatus

Klavikularstreifen

Aponeurotisch an der
Spina scapulae u.
Margo caudalis
scapulae

Acromion

Distale Hilfte des
Margo caudalis
scapulae

Fossa supraspinata,
Margo cranialis
scapulae

Fossa infraspinata
und Spina scapulae

N. axillaris

Crista humeri

Tuberositas deltoidea
humeri, Faszie auf d.
M. triceps brachii

Tuberositas deltoidea
humeri

Oberhalb der
Tuberositas deltoidea
humeri an der
Tuberositas teres minor

N. axillaris

Mit zwei Schenkeln
am Tuberculum majus
und minus humeri

N. suprascapularis

Mit einem tiefen
Schenkel medial am
Tuberculum majus,
mit einem ober-
flichlichen an der
Facies m. infraspinati

N. suprascapularis

FUNKTION

Beuger des Buggelenkes

Uberwiegend Strecker des

Buggelenkes

Strecker des Buggelenkes;

Einwirtsfithrer und
Auswirtsdreher des
Oberarms

Strecker des Buggelenkes;

Beuger des
Ellenbogengelenkes

Beuger des Ellenbogen-
gelenkes

Spanner der Unterarmfaszie
und Strecker des Ellenbogen-

gelenkes

Vorfiihrer der Gliedmafle

Buggelenksbeuger

Buggelenksbeuger

Buggelenksbeuger

Buggelenksstrecker und
Fixator; je nach

Gelenkstellung auch Beuger

Kontraktiles Spannband,
die Sehne iibernimmt die
Rolle des lateralen

Seitenbandes. Abductor und

Auswirtsdreher des
Oberarms

ANMERKUNGEN

Nimmt die Endsehne
des M. latissimus
dorsi auf

3 - 4 deutlich

getrennte Portionen
vorhanden; die Sehne
tibernimmt die Rolle
des medialen kontrakti-
len Spannbandes des
Buggelenkes

Zweibduchig;
Ursprungssehne von
einem Schleimbeutel
unterlagert

Ursprungssehne ist von
der Bursa intertuber-
cularis unterlagert.
Schwacher Lacertus
fibrosus zur Fascia
antebrachii

Liegt als gewundener
Muskel im Sulcus m.
brachialis. In 50 % der
Fille zusitzliche Inner-
vation vom N. radialis

Schwach ausgebildet,
platter Muskel

Sehnig durchsetzt

Zwischen den sehnigen
Endschenkeln passiert
die Ursprungssehne des
M. biceps brachii

Endet mit einem
oberflichlichen und
tiefen Anteil. Muskel
stark sehnig.
Unterlagert von der
Bursa subtendinea m.
infraspinati
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SchultergliedmaBe C. STANEK
2. Frakturen des Humerus kommen bei Sturz auf die Seite vor.
Meist sind es lange Spiralfrakturen, die mit Lasionen des N. radia-
lis einhergehen konnen. Jede Radialisparese beim Rind ist auf das
Vorliegen einer Humerusfraktur zu priifen. Das klinische Bild ist
typisch: die Zehengelenke konnen nicht gestreckt und die Extre-
mitat nicht belastet werden, das Tier zeigt KufShandstellung und ist
nicht fihig, die Extremitit vorzufihren. Daraus resultieren Verlet-
zungen am Dorsum der Zehen und am Fesselgelenkdorsum, auch
stiirzen die Tiere oft wegen der Unfihigkeit zur Hangbeinphase.
Eine weitere haufige Ursache dafiir ist die Schadigung des N. radi-
alis beim zur Klauenkorrektur in Seitenlage abgelegten Rind.
Briiche des Radius sind selten, finden meist in der distalen Hilfte
statt.

7-10 Man..

3.5 - 4 Jahre

3,5 -4 Jahre

Abb. 2. Apo- und EpiphysenfugenschluB an der SchultergliedmaBe.

12. Das Karpalgelenk ist ein zusammengesetztes Wechselgelenk,
welches ausgehend von einer Normalstellung von 180° neben der
Hauptbewegung Beugung auch Ab- und Adduktion erlaubt. Die
Hauptbewegung findet in der Art. radiocarpea statt (Abb. 12.2).
Das Karpalgelenk des Rindes wird beim Liegen in der typischen
Brust-Bauchlage sowie beim Abliegen und Aufstehen stirker bean-
sprucht. Das Tier steht tiblicherweise mit den Hinterbeinen zuerst
auf und verharrt besonders bei schmerzhaften Prozessen lingere
Zeit auf den Karpalgelenken. Ist der Liegeplatz zu kurz, robbt das
Rind auf den Karpalgelenken nach hinten. Dies fithrt zum gehduf-
ten Auftreten von Lisionen am Karpalgelenksdorsum, beginnend
mit dem Auftreten von haarlosen, hyperkeratotischen Stellen bis
hin zur Ausbildung einer fakultativen Bursa, die im Infektionsfall
auch Mannskopfgrofle erreichen kann. Ublicherweise verursacht
die Entziindung dieser Bursa — Bursitis praecarpalis — nur geringe
Lahmheiten, ein Einbrechen der Infektion in eine Sehnenscheide
oder in das Karpalgelenk kommt selten vor. Bei Eingriffen an der
Bursa praecarpalis ist eine Eroffnung dieser Synovialgebilde zu ver-
meiden.

Abb. 12.1. Gelenkinjektion in das Ellbogengelenk. a M. extensor carpi radialis,
b M. extensor digitalis com., ¢ M. extensor digitalis lat., d M. extensor carpi ulna-
ris, e M. brachialis, f M. flexor digitalis prof.

Abb. 12.2. Gelenkinjektion in das Karpalgelenk. a M. extensor carpi radialis, b M.
extensor digitalis com., ¢ M. extensor digitalis lat., d M. extensor carpi ulnaris,
e M. abductor pollicis longus, f Lig. collaterale carpi lat.
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Im Bereich der Klaue und der angrenzenden Haut treten infektiose
und nicht infektiose Klauenerkrankungen auf, die anhand ihrer
Atiologie und Pathogenese zu unterscheiden sind. Gemeinsam ist
ihnen, daf§ es sich um multifaktorielle Erkrankungen handelt, fur
deren Entstehen immer mehrere bis viele Faktoren in ganz
bestimmten Zusammenwirkungen verantwortlich sind.

Infektiose Klauenerkankungen sind auf bakterielle Infektionen
zuriickzufiihren, sie sind ansteckend, wodurch sie sich z. B. nach
Zukauf eines infizierten Tieres rasch innerhalb eines Bestandes aus-
breiten konnen. Umweltfaktoren wie z. B. haltungsbedingt schlech-
te Hygiene und andauernde Feuchtigkeit schwichen oder schadigen
die epidermale Hornbarriere. Ubiquitire, zum Teil keratolytische
Keime bereiten den Weg und fihren im Zusammenwirken mit spe-
zifischen Keimen, wie z. B. Treponema spp. bei der Dermatitis digi-
talis, zur Infektion und Entziindung der tieferen Gewebeschichten.
Unter den nicht infektigsen Klauenerkrankungen spielt die Klauen-
rehe eine herausragende Rolle. Das als subklinische Klauenrehe
(Laminitis — SCL) oder neuerdings auch als claw horn disruption
(CHD) bezeichnete Syndrom schwicht die Integritit der Klauenge-
webe und macht sie fiir sekundédre Erkrankungen wie White line
disease empfinglich. SCL hat eine multifaktorielle Atiologie und
komplexe Pathophysiologie. SCL entsteht durch eine Vielzahl von
Risikofaktoren, die untrennbar mit der modernen intensiven Hal-
tung von Milchrindern zusammenhéngen. Fiitterungsmanagement,
Kuhkomfort, genetische Selektion, Zuchtprotokolle, schlechtes
peripartales Management sowie Wissen und Fertigkeiten des Far-
mers seien als einige der bedeutenderen Risikofaktoren genannt.
Traditionell wurde und wird davon ausgegangen, daf§ die Pathoge-

Abb. 26.2. Links: Klaue mit subklinischer Rehe (subclinical laminitis — SCL). Durch
Absinken des Klauenbeines kommt es zur Quetschung der Dermis und nachfol-
gendem BluteinschluB ins Horn (,haemorrhages®). Die Bluteinschllsse finden
sich unter der abaxialen hinteren Kante des Klauenbeines und in der typischen
Rusterholz-Lokalisation. Die Computerrekonstruktion der Klauenbeine umgeben
von der Dermis im Hornschuh zeigt die Position des Klauenbeines. Positionsver-
anderungen bei der Klauenrehe flihren zu Gewebeschaden, die je nach Schwe-
regrad als BluteinschluB im Horn sichtbar werden oder zu einem Klauengeschwir
fuhren (Abb. Dr. C. Mulling).

Abb. 26.3. Klauengeschwdure: Ein Rusterholzgeschwir und ein Ballengeschwir
an einer hinteren AuBenklaue. Das Geschwir wurde bereits vorbehandelt und die
erkrankte Klaue durch einen auf die Innenklaue geklebten Klotz entlastet. Die CT
Aufnahme zeigt die erkrankte Klaue: Prolabierte Lederhaut im Geschwir und
osteoloytische Prozesse am Klauenbein (Abb. Dr. C. Miilling).

nese der subklinischen Rehe im Wesentlichen mit Fiitterung und
Stoffwechsel zusammenhingt. Bisher sind aber weder die Verbin-
dungen zwischen einer metabolischen Storung und lokaler Gewebe-
schidigung in der Klaue noch die Frage, ob die Klauenrehe tiber-
haupt eine Entziindung ist, endgiiltig geklart. Heute haben wir viel-
mehr eine Fiille von Ergebnissen und Hinweisen, dafS die Klauenrehe
und die sekundiren Klauenerkrankungen eher mit der Haltung, dem
Kuhkomfort, der Klauenpflege und der Transitperiode um die
Geburt sowie dem peripartalen Management zusammenhangen.
Als Folge der Schidigung der Klauengewebe treten neben den typi-
schen Verformungen des Klauenschuhs eine Reihe von sekundiren
Erkrankungen auf, insbesondere Klauengeschwiire, White line dis-
ease und Bluteinschliisse im Horn (,,haemorrhages“, Abb. 26.2).
Diese Erkrankungen konnen allerdings auch unabhangig von einer
Rehe auftreten.

Das Ulcus Rusterholzi (spezifisch traumatisches Klauensohlenge-
schwiir, Pododermatitis circumscripta, Abb. 26.3) ist an der Soh-
lenfliche axial am Ubergang vom Hartballen in den Weichballen,
vorzugsweise an der AufSenklaue der Hinterextremitit, deutlich sel-
tener an der Innenklaue einer Vorderextremitit anzutreffen. Am
Zustandekommen sind neben Primarerkrankungen, wie der Klau-
enrehe, vernachlassigter Klauenkorrektur und durch Aufstallungs-
situationen verursachte Fehlstellungen auch biomechanische Fak-
toren zu nennen. Hier spielt der Druck des Tuberculum flexorium
des Klauenbeines ebenso eine Rolle wie durch eine Periostitis her-
vorgerufene Exostosen am Tuberculum flexorium (Abb. 26.4).
Sofern nur die unterschiedlichen Anteile von Ober- und Lederhaut
von der Infektion ergriffen sind, spricht der Kliniker von einem
unkomplizierten Ulcus Rusterholzi (UR). Beim komplizierten UR
sind auch tiefer gelegene Strukturen involviert. Die Infektion schrei-
tet Giblicherweise in definiertem Ablauf fort:

Unkompliziertes UR > Ubergreifen der Infektion auf die tiefe Beu-
gesehne (Nekrose der tiefen Beugesehne) > Ubergreifen auf die Bur-
sa podotrochlearis (septische Bursitis) > fakultativ auch Ubergrei-
fen auf das Tuberculum flexorium (Osteomyelitis des Tuberculum
flexorium) > Ubergreifen auf das Klauensesambein (Osteomyelitis
bzw. Nekrose des Klauensesambeines) > Einbruch der Infektion in
das Klauengelenk (septische Arthritis des Klauengelenkes). Fall-
weise kann die Infektion auch auf die Fesselbeugesehnenscheide
uibergreifen, eine septische Tendovaginitis ist die Folge. Diese
Krankheitsbilder lassen sich bei der klinischen und bildgebenden
Diagnostik differenzieren und kénnen mit unterschiedlichen Ope-
rationsmethoden behandelt werden. Fiir die prognostische Beurtei-

Abb. 26.4. Klauenbein einer 5-jahrigen Kuh. Abaxiale Ansicht oben und axiale
Ansicht unten. Exostosenbildung am Tuberculum flexorium und an der abaxialen
Flache im Bereich der Insertion der Kollagenfasern des Klauenbeintragers (Abb.
Dr. C. Mlling).
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SACHVERZEICHNIS

Abomasum 68

Acetabulum 78

Acromion 2

Aderhaut 42

Adhaesio interthalamica 50

Afterklauen 24, 136

Akzessorische Geschlechtsdriisen 92

Ala ossis ilii 78

Alveolae glandulae 88

Ampulla tubae uterinae 86

Ampulla ductus deferentis 92

Andologische Untersuchung 164

Angulus iridocornealis 42

Angulus lateralis (Anulus inguinalis
internus) 80

Angulus medialis (Anulus inguinalis
internus) 80

Angulus stylohyoideus 30

Ansa cervicalis 106

Ansa distalis coli 76

Ansa proximalis coli 76

Ansa sigmoidea duodeni 76

Ansa spiralis coli 76

Ansa subclavia 56

Anulus femoralis 78

Anulus inguinalis externus

(-superficialis) 78, 80

Anulus inguinalis internus
(-profundus) 80

Anulus vaginalis 80

Aorta abdominalis 72, 84

Aorta thoracica 64

Aortenbogen 64

Apertura maxillopalatina 34

Apertura nasomaxillaris 34

Apex caeci 76

Apex cordis 64

Apex cornus 34

Apex linguae 44

Apex patellae 14

Apex vesicae 82

Apparatus lacrimalis 40

Apparatus suspensorius mammarius
80, 88

Aquaeductus mesencephali 50

Arcus aortae 64

Arcus haemalis 58

Arcus ischiadicus 78

Arcus palatoglossus 46

Arcus palmaris profundus 6

Arcus veli palatini 46

Arcus vertebrae 58

Area nuda 74

Arteria, Arteriae:

A. antebrachialis superficialis

cranialis 8

. auricularis caudalis 48

. axillaris 6

. bicipitalis 6

. brachialis 6

bronchooesophagea 64

bulbi penis 84

caecalis 76

carotis cerebralis 50

carotis communis 48, 60

carotis externa 48

. carotis interna 50

. caudalis femoris 20

. cervicalis profunda 64

. cervicalis superficialis 64

Aa. ciliares posteriores breves 42

Aa. ciliares posteriores longae 42

. circumflexa femoris lateralis 20

. circumflexa femoris medialis 20

. circumflexa humeri caudalis 6

. circumflexa humeri cranialis 6

. circumflexa ilium profunda 82, 84

. clitoridis 84, 94

. coeliaca 72

. colica media 76

. colica sinistra 76

Aa. colicae dextrae 76

A. collateralis radialis 6

A. collateralis ulnaris 6

A. coronaria dextra 64

A. coronaria sinistra 64

Aa. digitales dorsales communes 8,
10, 22

Aa. digitales dorsales propriae 8, 10

Aa. digitales palmares communes 6,
8,10

Aa. digitales palmares propriae 8, 10

o
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Aa. digitales plantares communes 22
Aa. digitales plantares propriae 22
A. dorsalis pedis 20, 22
A. dorsalis penis 84
A. ductus deferentis 84
A. epigastrica caudalis 84
A. epigastrica caudalis superficialis
90
A. epigastrica cranialis superficialis
90
A. facialis 48
A. femoralis 20, 78
A. gastrica dextra 72
A. gastrica sinistra 72
A. gastroepiploica dextra 72
A. gastroepiploica sinistra 72
A. genus descendens 20
A. glutaea caudalis 20, 84
A. glutaea cranialis 20
A. hepatica 72
A.ilei 76
A. ileocolica 76
A. iliaca externa 20, 84
A. iliaca interna 20, 84
A. interdigitalis 6, 10, 22
A. interlobaris 82
A. interossea caudalis 6
A. interossea communis 6
A. interossea cranialis 6
A. interossea cruris 20
Aa. jejunales 76
A. laryngea cranialis 48
A. lienalis 72
A. lingualis 48
A. mammaria caudalis 84, 90
A. mammaria cranialis 84, 90
A. maxillaris 48
A. mediana 6, 8
A. mesenterica caudalis 76
A. mesenterica cranialis 76
A. metacarpea dorsalis Il 6, 10
Aa. metacarpeae palmares 6
A. metatarsea dorsalis III 22
A. metatarseae plantares 22
A. ophthalmica externa 42
A. ophthalmica interna 42
A. pancreaticoduodenalis caudalis 76
A. penis 84
A. perinealis ventralis 84, 94
A. perinealis dorsalis 94
A. plantaris lateralis 20, 22
A. plantaris medialis 20, 22
A. poplitea 20
A. profunda antebrachii 6
A. profunda brachii 6
A. profunda femoris 20, 84
A. profunda penis 84
A. prostatica 84
A. pudenda externa 78, 84, 90
A. pudenda interna 84, 94
A. radialis 6
A. rectalis caudalis 84, 94
A. rectalis cranialis 76
A. rectalis media 84
A. renalis 82
A. reticularis 72
A. ruminalis dextra 72
A. ruminalis sinistra 72
A. sacralis mediana 84
A. saphena 20
A. scapularis dorsalis 64
Aa. sigmoideae 76
A. subclavia dextra 64
A. subclavia sinistra 64
A. subscapularis 6
A. suprascapularis 6
A. temporalis superficialis 48
A. thoracica externa 6
A. thyreoidea caudalis 48
A. thyreoidea cranialis 48
A. tibialis caudalis 20
A. tibialis cranialis 20
A. transversa cubiti 6
A. umbilicalis 84
A. urethralis 84
A. uterina 84
A. vaginalis 84, 94
A. vertebralis 64
A. vesicalis caudalis 84
A. vesicalis cranialis 84
A. vestibularis 84
Arthritis 136, 143

Articulatio, Articulationes:

Art. carpi 12

Art. coxae 28

Art. cubiti 12

Art. genus 28

Art. humeri 12

Art. interphalangea distalis manus 12

Art. interphalangea prox. manus 12

Artt. manus 12

Art. metacarpophalangea 12

Art. radiocarpea 135

Art. radioulnaris distalis 12

Art. tarsi 28

Art. tibiofibularis distalis 28

Art. tibiofibularis proximalis 28

Artt. pedis 28

Asternale Rippen 58

Atlas 58

Atmungsmuskeln 62, 110

Atrium dextrum 64

Atrium ruminis 68, 70

Atrium sinistrum 64

Aufhidngeapparat des Euters 80, 88,
163

Augapfel 42

Augenbindehaut 40

Augenmuskeln 40, 105

Auskultation 149, 151

Austreibungsphase 161

Auflere Augenhaut 42

Aufere Haut 80

Auflere Kaumuskeln 38, 104

Aufere Rumpffaszie 66, 88

Auflere Zungenmuskeln 106

Auferer Leistenring 80

Autonome Nerven 72

Autonomes Nervensystem 56, 84

Axis 58

Ballenlederhaut 24
Ballenoberhaut 24
Ballenpolster 24, 141
Ballensegment 24
Basihyoideum 30

Basis cordis 64

Basis cornus 34

Basis omasi 70

Basis patellae 14

Bauchfell 80

Bauchhohle 66, 151
Bauchhohlenorgane 56, 68
Bauchmuskeln 111
Bauchspeicheldriise 74
Bauchwand 66, 151
Beckenbinder 158
Beckengliedmafse 14, 20, 137, 143
Beckenfrakturen 139,157
Beckenhohle 78, 84,157
Bifurcatio tracheae 62
Bldttermagen 68, 70
Bldttermagen-Bldtter 70
Bldttermagenhals 70
Bldttermagenkanal 70
Blittermagen-Labmagen-Offnung 70
Bldttermagenteil der Magenrinne 70
Bleibende Zihne 32
Blinddarm 68, 156

Blinder Fleck 42

Blindsacke 10
Blutversorgung des Euters 84, 90
Blutversorgung des Penis 84
Blutversorgung des Uterus 84
Boden des Sulcus reticuli 70
Bodenfalte (Nasenmuschel) 44
Breites Beckenband 78
Bronchoskopie 150
Bronchus trachealis 62
Brustbein 58

Brusthohle 62, 64, 149
Brusthohlenorgane 56
Brustwand 148

Brustwirbel 58

BSE 96
BSE-Infektionsgewebe 97
BSE-Symptome 96
BSE-Ubertragung 97

Buch (Blattermagen) 68
Buglymphknoten 60

Bulbus oculi 42

Bulbus olfactorius 50

Bursa, Bursae:

B. calcanea subtendinea m. flexoris

digitalis superficialis 28

. infracardiaca 62

. intertubercularis 4, 12

omentalis 72

. ovarica 86

. podotrochlearis 12,26, 28

subcutanea calcanea 28

. subcutanea iliaca (coxalis) 28

subcutanea ischiadica 28

subcutanea malleoli lateralis 28

. subcutanea olecrani 12

subcutanea praecarpalis 4, 12

. subligamentosa supraspinalis 58

. subtendinea m. bicipitis femoris

distalis 28

Bursa subtendinea m. extensoris carpi
radialis 12

Bursa subtendinea m. extensoris carpi
ulnaris 12

B. subtendinea m. extensoris digitalis
communis 12

B. subtendinea m. extensoris digitalis
lateralis 12

B. subtendinea m. flexoris digitalis
profundi 12

B. subtendinea m. flexoris digitalis
superficialis 12

B. subtendinea m. infraspinati 12

B. subtendinea m. tricipitis brachii 12

Bb. synoviales 12,28

B. testicularis 92

B. trochanterica m. bicipitis femoris
28

B. trochanterica m. glutaei accessorii
28

B. trochanterica m. glutaei medii 28

Bursitis praecarpalis 135
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Caecum 68,76
Calcaneus 14
Calices renales 82
Calvaria 30
Camera anterior bulbi 42
Camera posterior bulbi 42
Camera vitrea bulbi 42
Canales metacarpi proximalis et
distalis 2
Canaliculi lacrimales 40
Canalis cervicis uteri 86
Canalis femoralis 78
Canalis inguinalis 80
Canalis n. hypoglossi 30
Canalis omasi 70
Canalis opticus 30
Canalis supraorbitalis 30
Canalis vertebralis 58
Capsula ungulae 26
Caput costae 58
Caput epididymidis 92
Caput fibulae 14
Caput nuclei caudati 50
Caput ossis femoris 14
Caput penis 92
Cartilagines laryngis 46
Cartilago arytaenoidea 46
Cartilago cricoidea 46
Cartilago epiglottica 46
Cartilago nasalis accessoria medialis
44
Cartilago nasi lateralis ventralis 44
Cartilago palpebrae tertiae 40
Cartilago scapulae 2
Cartilago thyreoidea 46
Caruncula lacrimalis 40
Caruncula sublingualis 44
Carunculae (uteri) 86
Cauda epididymidis 92
Cauda equina 56
Cava pleurae 62
Cavum mediastini serosum 62
Cavum nasi 44
Cavum nasi proprium 44
Cavum oris 44
Cavum oris proprium 44
Cavum pericardii 62
Cavum pharyngis 46
Cavum thoracis 62
Cellulae ethmoidales 34
Cellulae reticuli 70
Cementum 32
Centrum tendineum 62




Ceratohyoideum 30
Cerebellum 50

Cerebrum 50

Cervix dentis 32

Cervix uteri 86, 161
Cervix vesicae 82

Chiasma opticum 50
Chorda tympani 38, 54
Chordae tendineae 64
Chorioidea 42

Cilia 40

Cingulum membri pelvini 78
Cisterna chyli 82,116, 117
Clitoris 86

Cochlea tibiae 14

Colliculi caudales 50
Colliculi rostrales 50
Collum costae 58

Collum omasi 70

Collum proc. cornualis 30
Collum tali 14

Colon 76

Colon ascendens 68, 76
Colon descendens 68, 76
Colon sigmoideum 68, 76
Colon transversum 76
Colpos 86

Columna vertebralis 58
Columnae renales 82
Commissura labiorum dorsalis 86
Commissura labiorum ventralis 86
Concha nasalis dorsalis 44
Concha nasalis media 44
Concha nasalis ventralis 44
Conchae ethmoidales 44
Condylus humeri 2
Condylus lateralis tibiae 14
Condylus medialis tibiae 14
Conus medullaris 56

Cor 64

Corium 24, 34

Corium coronae 24
Corium limbi 24

Corium parietis 24

Corium soleae 24

Corium tori ungulae 24
Cornea 42

Cornu ammonis 50
Cornua 34

Cornua uteri 86

Corona (ungulae) 24
Corona ciliaris 42

Corona dentis 32

Corona proc. cornualis 30
Corpora lutea 86

Corpus abomasi 68, 70
Corpus caeci 76

Corpus cavernosum penis 92
Corpus ciliare 42

Corpus cornus 34

Corpus epididymidis 92
Corpus humeri 2

Corpus hyoideum 30
Corpus linguae 44

Corpus mammae 88
Corpus ossis femoris 14
Corpus pancreatis 74
Corpus penis 92

Corpus prostatae 92
Corpus rigidum penis 92
Corpus soleae 24

Corpus spongiosum penis 92
Corpus tibiae 14

Corpus trapezoideum 50
Corpus uteri 86

Corpus vertebrae 58
Corpus vesicae 82

Corpus vitreum 42

Cortex cerebri 50

Cortex ovarii 86

Cortex renis 82

Costae 58

Costae asternales 58
Costae spuriae 58

Costae sternales 58

Costae verae 58
Cotyledones 86

Cranium 30

Cristae enameli 32

Crista facialis 30

Crista intertrochanterica 14
Crista pterygoidea 30

Cristae reticuli 70

Crista sacralis intermedia 58

Crista sacralis mediana 58

Crista symphysialis 78

Crista urethralis 82

Crura penis 92

Crus abaxiale (soleae) 24

Crus axiale (soleae) 24

Crus cerebri 50

Crus dextrum (diaphragmatis) 62

Crus laterale (Anulus inguinalis

externus) 80

Crus mediale (Anulus inguinalis

externus) 80

Crus sinistrum (diaphragmatis) 62

Cupulae pleurae 62

Curvatura dorsalis ruminis 70

Curvatura major (reticuli, abomasi)
70

Curvatura minor (reticuli, abomasi)
70

Curvatura omasi 70

Curvatura ventralis ruminis 70

Cuspis angularis 64

Cuspis parietalis 64

Cuspis septalis 64

Cutis 66, 80

Darm 76

Darmanhangsdriisen 74

Darmbein 78, 143

Darmtrakt 76

Dauergebiss 32

Dauertropfinfusion 146

Decussatio pyramidum 50

Dens axis 58

Dens caninus 32

Dentes decidui 32

Dentes incisivi 32

Dentes molares 32

Dentes permanentes 32

Dentes praemolares 32

Dentinum 32

Dermatitis digitalis 140

Dermis 24, 34

Dermis coronae 24

Dermis limbi 24

Dermis parietis 24

Dermis soleae 24

Dermis tori ungulae 24

Diagnose der BSE-Erkrankung 96

Diaphragma 62, 111

Diaphragma pelvis 94

Diastema 32

Dickdarm 76

Diencephalon 50

Discus n. optici 42

Distale Kappenpapillen 26

Distales Halteband 10

Distales Kappenhorn 26

Distales Ringband 10

Diverticulum cornuale 34

Diverticulum nuchale 34

Diverticulum postorbitale 34

Diverticulum suburethrale 82, 86

Dornfortsatz 58

Dorsale abaxiale Endsehne

(Mm. interossei) 18

Dorsale axiale Endsehne (Mm.

interossei) 18

Dorsale Kopfbeweger 109

Dorsale Kranzfurche (Pansen) 70

Dorsale Kriimmung (Pansen) 70

Dorsale Nasenmuschel 44

Dorsale Stamm-Gliedmassen-Muskeln
109

Dorsale Stamm-Muskeln 107

Dorsale Zungenoberfliche 44

Dorsaler Nasengang 44

Dorsaler Sack (Pansen) 70

Dorsolaterale Bauchwand 68

Dorsolaterale Nerveniste 66

Dorsum linguae 44

Drittes Augenlid 40

Drosselrinne 60

Driisenalveolen 88

Driisenginge 88

Driisenmagen 70

Ductus alveolares lactiferi 88

Ductus choledochus 74

Ductus cysticus 74

Ductus deferens 92

Ductus hepaticus communis 74
Ductus incisivus 44

Ductus lactiferi 88

Ductus lactiferi colligentes 88
Ductus mandibularis 38
Ductus nasolacrimalis 40
Ductus pancreaticus 74

Ductus pancreaticus accessorius 74
Ductus papillaris 88

Ductus parotideus 38

Ductus sublingualis major 38
Ductus thoracicus 62, 114, 115
Diinndarm 76

Duodenum 68, 76, 156

Eckzahn 32

Efferente Nervenfasern 56

Eierstock 86

Eigentliche Nasenhohle 44

Eileiter 86

Eileitergekrose 86

Elle 2

Eminentia iliopubica 78

Eminentia intercondylaris 14

Enamelum 32

Encephalon 50

Endocardium 64

Endokrine Steuerung der
Fortpflanzung 158, 159

Entwicklung des Gesiduges 90

Epicardium 64

Epiceras 34

Epicondylus lateralis humeri 2

Epicondylus medialis humeri 2

Epidermis 24

Epidermis cornus 34

Epidermis coronae 24

Epidermis limbi 24

Epidermis parietis 24

Epidermis soleae 24

Epidermis tori ungulae 24

Epidermisblattchen 24

Epididymis 92

Epihyoideum 30

Euter 88, 90, 162

Euterentwicklung 90

Eutererkrankungen 162

Euterlymphknoten 163

Euteruntersuchung 164

Excavatio rectogenitalis 86

Exspiratoren 62, 110

Extremitas capitata (epididymidis) 92

Extremitas caudata (epididymidis) 92

Extremitas cranialis (renis) 82

Extremitas dorsalis (lienis) 74

Extremitas ventralis (lienis) 74

Facies 30

Facies auricularis 78

Facies diaphragmatica 70, 74

Facies dorsalis (renis) 82

Facies glutaea 78

Facies iliaca 78

Facies lunata (acetabuli) 78

Facies m. infraspinati 2

Facies parietalis (ruminis, lienis) 70,
74

Facies sacropelvina 78

Facies ventralis (renis) 82

Facies visceralis (ruminis, lienis) 70,
74

Fascia (Tunica) flava abdominis 66,
80

Fascia lata 80

Fascia manus 10

Fascia penis 92

Fascia spermatica externa 80

Fascia spermatica interna 80

Fascia transversalis 66

Fascia trunci externa 66, 88

Fascia trunci interna 66, 80

Fascia trunci profunda 66

Fascia trunci superficialis 66

Fazialismuskeln 36, 103

Fersenbein 14

Fesselbeugesehnenscheide 139

Fesselgelenk 136

Fesselringband 10

Fibrae zonulares 42

Fibula 14

Fila olfactoria 50

Filum terminale 56

Fimbriae tubae 86
Fingerknochen 2

Fissura petrooccipitalis 30
Flexura centralis (coli) 76
Flexura duodeni caudalis 68, 76
Flexura duodeni cranialis 76
Flexura duodenojejunalis 76
Flexura sigmoidea penis 92
Flotzmaul 44, 147
Flotzmauldrisen 44

Fliigelfalte (Nasenmuschel) 44
Foramen epiploicum (omentale) 72
Foramen ethmoidale 30
Foramen infraorbitale 30
Foramen interventriculare 50
Foramen ischiadicum majus 78
Foramen ischiadicum minus 78
Foramen jugulare 30

Foramen obturatum 78
Foramen orbitorotundum 30
Foramen ovale 30

Foramina sacralia 58

Foramen venae cavae 62
Foramen vertebrale laterale 58
Fornix conjunctivae 40

Fornix vaginae 86
Fortpflanzung 158, 159

Fossa clitoridis 86

Fossa ischiorectalis 94

Fossa intercondylaris 14
Fossa intertendinea 78

Fossa linguae 44

Fossa olecrani 2

Fossa ovalis 64

Fossa paralumbalis 66

Fossa radialis 2

Fossa supracondylaris lateralis 14
Fossa supraspinata 2

Fossa temporalis 30

Fossa trochanterica 14

Fovea capitis 14

Frenulum linguae 44

Fundus abomasi 68, 70
Fundus nasi 34, 44

Fundus reticuli 70

Fundus sulci reticuli 70
Funiculus nuchae 58

Funiculus spermaticus 92
FURSTENBERGsche Rosette 88
FURSTENBERGscher Venenring 88
FuSwurzelknochen 14

Galea cornealis distalis 26

Galea cornealis proximalis 26

Galea glandis 92

Gallenblase 68, 74

Ganglia trunci sympathici 56

Ganglien 97

Ganglion cervicale craniale 56

Ganglion cervicale medium 56

Ganglion cervicothoracicum 56

Ganglion coeliacum 56

Ganglion mesentericum caudale 56,
84

Ganglion mesentericum craniale 56

Ganglion stellatum 56

Gaumenhohle 34

Gaumenmandel 46

Gaumensegelmandel 46

Gaumenstaffeln 44

Gebdrmutter 86

Gebarmutterwirzchen 86

Gebiss 32
Geburt 161
Gehirn 50

Gehirnkammern 50
Gehirnnerven 56, 148
Gehirnnerven der Vagusgruppe 48
Gekrose 76

Gelbe Bauchhaut 66
Gelenkinjektion 135, 136, 144
Gelenkpunktion 1435, 148
Gerade Falte (Nasenmuschel) 44
Geschlechtsorgane 78
Gesichtschadel 30
GiefSkannenknorpel 46
Glandula, Glandulae:

Gl. adrenalis 82

Gll. buccales dorsales 38

Gll. buccales intermediae 38
Gll. buccales ventrales 38

Gl. bulbourethralis 92
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GlL. genitales accessoriae 92

GL. lacrimalis 40

Gl. mammaria 88

Gl. mandibularis 38

Gl. nasalis lateralis 44

Gl nasolabiales 44

Gl. palpebrae tertiae profunda 40
Gl. palpebrae tertiae superficialis 40
Gl. parathyreoidea externa 48
Gl. parathyreoidea interna 48

Gl. parotis 38

Gl. pinealis 50

GL. sublingualis monostomatica 38
Gl. sublingualis polystomatica 38
Gl. suprarenalis 82

GlL. tarsales 40

Gl. thyreoidea 48

GL. vesicularis 92

Gl. vestibularis major 86

Glans clitoridis 86

Glans penis 92

Glaskorper 42

Glaskorperraum 42
Glasurschicht 24

Gleichbeine 2

Glossa 44

Glottis 46

Granula iridica 42

Graviditit 160
Grenzstrangganglien 56

Grofe Kriimmung (Netzmagen) 70
GrofSe Milchginge 88

GrofSes Netz 68, 72

Grofshirn 50

Gyri (cerebri) 50

Gyri centrifugales (coli) 76

Gyri centripetales (coli) 76

Hals 148
Halseingeweide 60
Halswirbel 58
Himalbogen 58
Himalfortsdtze 58
Handwurzelknochen 2
Harnblase 82
Harnentnahme 158
Harnleiter 82
Harnorgane 78, 82, 158
Harnroéhrenschwellkorper 92
Harnrohrenzwiebeldriise 92
Haube 68, 70

Haut 66

Hautmuskeln 60, 106
Hemisphaerium cerebri 50
Hemisphaerium cerebelli 50
Hepar 68, 74

Herz 64,151

Herzachse 64

Herzbasis 64

Herzbeutel 62, 64, 151
Herzbeutelhohle 62
Herzfeld 64
Herzkranzarterien 64
Herzlingsfurche 64
Herzskelett 64
Herzspitze 64
Hilfseinrichtungen des Auges 40
Hilus renalis 82
Hippocampus 50
Hintere Augenkammer 42
Hirnanhangsdriise 50
Hirnmantel 50
Hirnschadel 30
Hirnstamm 96

Hoden 92

Hodensack 92
Hornbildungsrate 26
Horner 34

Hornhaut 42
Hornqualitit 26
Hornrohrchen 24, 34
Hiiftdarm 68
Hiiftgelenk 143
Humerus 2, 135

Humor aquosus 42
Hundszahn 32
Hungergrube 66

Hymen 86

Hypermastie 90
Hyperthelie 90
Hypophyse 50
Hypothalamus 50, 158

Ileum 68,76

Incisura intercapitalis 2
Incisura ischiadica major 78
Incisura ischiadica minor 78
Incisura nasoincisiva 30
Incisura pancreatis 74

Incisura thyreoidea rostralis 46
Infiltrationsanisthesie 152
Infundibula dentis 32
Infundibulum neurohypophysis 50
Infundibulum tubae uterinae 86
Innere Augenhaut 42

Innere Kaumuskeln 38, 104
Innere Lendenmuskeln 111
Innere Rumpffaszie 66
Innerer Leistenring 80
Inspiratoren 62,110

Insula ruminis 70

Intestinum crassum 76
Intestinum tenue 76
Intramurales Nervensystem 56
Intumescentia cervicalis 56
Intumescentia lumbalis 56
Iridokornealer Winkel 42

Iris 42

Isthmus faucium 46

Isthmus tubae uterinae 86

Jecur 68,74
Jejunum 68, 76

Kammerwasser 42
Kardia 64
Karpalgelenk 135
Kastration 158
Kaudale Furche (Pansen) 70
Kaudale Schlundkopfschniirer 46,
105
Kaudales Keimdriisenband 86
Kaudales Lungenfeld 62
Kaudalrand (Herz) 64
Kaudodorsaler Blindsack 70
Kaudoventraler Blindsack 70
Kaumuskeln 38
Kehldeckelknorpel 46
Kehlkopf 46, 147
Kehlkopfinnervation 46
Kehlkoptknorpel 46
Kehlkopfmuskeln 46, 105
Kehlkopfwulst 46
Keilbeinhohle 34
Kerngebiete (ZNS) 97
Kieferhohle 34, 145
Kitzler 86
Klaue 24,26, 140
Klauenbein 26, 143
Klauenbeintriger 26, 141
Klauengelenk 26, 137, 141
Klauenkapsel 26, 141
Klauenmechanismus 26
Klauenplatte 26
Klauenrolle 26
Klauenrollenschleimbeutel 26
Klauensegmente 24
Klauenspitzenulkus 143
Klauensohlengeschwiir 139
Kleine Beckengesellschaft 101
Kleines Netz 68, 72
Kleinhirn 50
Kleinhirnwurm 50
Kniefaltenlymphknoten 66
Kniegelenk 143
Kniegelenksstrecker 102
Knochelbein 14
Knocherner Beckengiirtel 78
Kopf 145
Krallenformige Papillen 70
Kraniale Furche (Pansen) 70
Kraniales Keimdrisenband 86
Kraniales Lungenfeld 62
Kreuzbein 58
Kreuzwirbel 58
Kronbein 26
Kronlederhaut 24
Krongelenk 136
Kronoberhaut 24
Kronpolster 24
Kronsegment 24

Labia oris 44
Labia pudendi 86
Labium dextrum (Sulcus reticuli) 70

Labium sinistrum (Sulcus reticuli) 70

Labmagen 68, 70

Labmagenverlagerung 154, 155, 167

Labmagenteil der Magenrinne 70

Lac 88

Lacuna musculorum 78

Lacuna vasorum 78

Lacus lacrimalis 40

Laktopoese 90

Lamellae dermales parietis 24

Lamellae epidermales parietis 24

Lamellae intrasinuales 34

Lamellae suspensoriae 88

Lamina cartilaginis cricoideae 46

Lamina femoralis fascialis 80

Lamina femoralis tendinea 78

Lamina nuchae 58

Lamina ventralis (Tub. ventrale) 58

Laminae laterales (Apparatus suspen-
sorius mammarius) 88

Laminae mediales (Apparatus suspen-
sorius mammarius) 88

Laminae omasi 70

Lange Sitzbeinmuskeln 101

Lange Zungenbeinmuskeln 106

Langsfurche (Pansen) 70

Larynx 46

Laterale Nasendriise 44

Laterale Schulter- und Oberarm-
muskeln 98

Lateralwinkel (dufSerer Leistenring)
80

Laterodorsaler Nasenknorpel 44

Leber 68,74, 156

Leberbiopsie 156

Lederhaut 24, 34, 42

Lederhautbldttchen 24

Lederhautzottchen 24, 26

Leerdarm 68

Leistenbruch 158

Leistengegend 78, 157

Leistenkanal 80

Leistenspalt 80

Lendenwirbel 58

Lendenzisterne 116

Lens 42

Lidbindehaut 40

Lidplatte 40

Lien 68,74

Ligamentum, Ligamenta:

Lig. anulare digiti distale 10

Lig. anulare digiti proximale 10

Lig. anulare palmare 10

Lig. coronarium hepatis 74

Lig. falciforme hepatis 72, 74

Lig. gastrolienale 74

Lig. hepatoduodenale 72

Lig. hepatogastricum 72

Lig. hepatorenale 74

Lig. inguinale 80

Lig. intercornuale 86

Lig. interdigitale distale 10

Lig. interdigitale proximale 10

Lig. latum uteri 86

Lig. nuchae 58

Lig. ovarii proprium 86

Lig. phrenicolienale 74

Lig. sacrotuberale latum 78

Lig. supraspinale 58

Lig. suspensorium ovarii 86

Lig. suspensorium penis 80, 92

Lig. teres hepatis 74

Lig. teres uteri 80, 86

Lig. teres vesicae 82, 84

Lig. triangulare dextrum 74

Lig. triangulare sinistrum 74

Lig. vesicae laterale 82

Lig. vesicae medianum 82

Lig. vocale 46

Ligg. suspensoria (mammae, penis)
66

Lig. suspensorium uberis 88

Ligg. sternopericardiaca 64

Limbus ungulae 24

Limbus corneae 40, 42

Linea alba 66, 80

Linea nuchae 30

Linea temporalis 30

Lingua 44

Linke Herzkranzarterie 64

Linse 42

Lippen 44

Lobi glandulae mammariae 88

Lobi renales 82

Lobuli glandulae mammariae 88

Lobus accessorius (pulmonis) 62

Lobus caudalis (pulmonis) 62

Lobus caudatus (hepatis) 74

Lobus cranialis dexter (pulmonis) 62

Lobus cranialis sinister (pulmonis) 62

Lobus hepatis dexter 68, 74

Lobus hepatis sinister 68, 74

Lobus medius (pulmonis) 62

Lobus pancreatis dexter 68, 74

Lobus pancreatis sinister 74

Lobus quadratus (hepatis) 74

Luftrohre 48

Lumbalpunktion 153

Lunge 62,149

Lympbhatischer Rachenring 46

Lymphe 90

Lymphocentrum, Lymphocentra:

Lc. axillare 6,114

Lc. bronchale 62,115

Lc. cervicale profundum 113

Lc. cervicale superficiale 113

Lc. coeliacum 74, 116

Lc. iliofemorale 82,117

Lc. iliosacrale 82,117

Lc. inguinale profundum 82, 117

Lc. inguinale superficiale 118

Lc. ischiadicum 118

Lc. lumbale 82,116

Lc. mandibulare 113

Lc. mediastinale 62, 115

Lc. mesentericum caudale 76, 117

Lc. mesentericum craniale 76, 117

Lc. parotideum 113

Lc. popliteum 118

Lc. retropharyngeum 113

Lc. thoracicum dorsale 62, 114

Lc. thoracicum ventrale 62, 114

Lymphonodus, Lymphonodi:

Lnn. abomasiales dorsales 72, 116

Lnn. abomasiales ventrales 72

Lnn. anorectales 82, 117

Lnn. atriales 72

Ln. axillaris accessorius 6, 114

Lnn. axillares primae costae 6, 114

Ln. axillaris proprius 6, 114

Lnn. caecales 76, 117

Lnn. cervicales profundi caudales 60,
114

Lnn. cervicales profundi craniales 60,
113

Lnn. cervicales profundi medii 60,
113

Ln. cervicalis superficialis 60, 113

Lnn. coeliaci 72,116

Lnn. colici 76, 117

Ln. costocervicalis 114

Ln. coxalis 20, 118

Ln. glutaeus 20, 118

Lnn. hepatici 74, 116

Lnn. hepatici accessorii 74, 116

Ln. hyoideus caudalis 38,113

Ln. hyoideus rostralis 38, 113

Lnn. iliaci mediales 82, 117, 118

Ln. iliacus lateralis 82,117, 118

Ln. iliofemoralis 20, 82, 90, 117,
118

Ln. infraspinatus 6, 114

Ln. inguinalis profundus 82, 90, 117

Lnn. inguinales superficiales 90, 92,
118

Lnn. intercostales 62, 114

Ln. ischiadicus 20, 118

Lnn. jejunales 76, 117

Lnn. lienales 72, 74, 116

Lnn. lumbales aortici 82, 116

Lnn. lumbales proprii 116

Lnn. mammarii 90, 118

Ln. mandibularis 38, 113

Lnn. mediastinales caudales 62, 114,
115

Lnn. mediastinales craniales 62, 115

Lnn. mediastinales medii 62, 115

Lnn. mesenterici caudales 76, 117

Lnn. mesenterici craniales 76, 117

Lnn. omasiales 72,116

Lnn. pancreaticoduodenales 74, 117

Ln. parotideus 38

Ln. phrenicus 115

Ln. popliteus profundus 20, 118




Lnn. portales 74

Lnn. pulmonales 62,115

Ln. pterygoideus 38, 113

Lnn. renales 82,116

Lnn. reticulares 72, 116

Lnn. reticuloabomasiales 72, 116

Ln. retropharyngeus lateralis 38, 113

Ln. retropharyngeus medialis 38, 113

Lnn. ruminales craniales 72, 116

Lnn. ruminales dextri 72, 116

Lnn. ruminales sinistri 72, 116

Lnn. ruminoabomasiales 72, 116

Lnn. sacrales 82,117,118

Lnn. scrotales 118

Lnn. sternales caudales 62, 114

Ln. sternalis cranialis 62, 114

Ln. subiliacus 20, 66, 118

Lnn. thoracici aortici 62, 114

Ln. tracheobronchalis cranialis 62,
115

Ln. tracheobronchalis dexter 62, 115

Ln. tracheobronchalis medius 62,
115

Ln. tracheobronchalis sinister 62,
115

Ln. tuberalis 20, 118

Lungenperkussion 150

Magen 70
Mageneingangsoffnung 70
Magengekrose 72
Mahlzihne 32
Malleolus medialis 14
Mammarknospen 90
Mammarkomplex 88
Mammogenese 90
Mandibula 30
Mandibularismuskeln 104
Minnliche Geschlechtsorgane 92,
164
Manubrium sterni 58
Margo caudalis (lienis) 74
Margo cranialis (lienis) 74
Margo dorsalis (hepatis) 74
Margo ventralis (hepatis) 74
Margo ventricularis sinister 64
Markpyramiden 82
Massa intermedia 50
Maxilla 30
Meatus nasi communis 44
Meatus nasi dorsalis 44
Meatus nasi medius 34, 44
Meatus nasi ventralis 44
Meatus temporalis 30
Mediale Oberschenkelmuskulatur
102
Mediale Schulter- und Oberarm-
muskeln 98
Medialwinkel (dufserer Leistenring)
80
Mediastinum 62
Medulla ovarii 86
Medulla renis 82
Medulla spinalis 56
Mesencephalon 50
Mesenterium 76
Mesogastrium 72
Mesogastrium dorsale 72
Mesogastrium ventrale 72
Mesometrium 86
Mesosalpinx 86
Mesovarium 86
Mesovarium distale 86
Mesovarium proximale 86
Metacarpus 100
Metatarsales Sesambein 14
Metatarsus 103
Metra 86
Milch 88
Milchader 66, 152
Milchdriise 88
Milchdriisenkorper 88
Milchdriisenldppchen 88
Milchdriisenlappen 88
Milcheckzahn 32
Milchgebiss 32
Milchleiste 90
Milchlinie 90
Milchspiegel 161
Milchschneidezihne 32
Milchzihne 32
Milz 68, 74

Milz-Magenband 74

Milz-Zwerchfellsband 74

Mittelfell 62

Mittelfuflknochen 14

Mittelhandknochen 2

Mittelhirn 50

Mittlere Augenhaut 42

Mittlere Nasenmuschel 44

Mittlerer Nasengang 44

Mittlerer Schlundkopfschniirer 46,
105

Mundhohle 44

Mundhohlenboden 44

Muschelbein 44

Musculus, Musculi:

M. abductor pollicis longus 4, 99

M. adductor magnus (et brevis) 18,
102

M. anconaeus 4, 99

M. arytaenoideus transversus 46,
105

M. biceps brachii 4, 98

M. biceps femoris 16

M. brachialis 4, 98

M. buccinator 36, 103

Mm. bulbi 40

. bulbospongiosus 92, 112

. caninus 36, 103

. capsularis 98

. ceratohyoideus 106

cervicoauricularis profundus et
medius 103

M. cervicoauricularis superficialis
103

cervicoscutularis 36, 103

cleidomastoideus 60, 110

cleidooccipitalis 60, 110

coccygeus 94,112

. constrictor vestibuli 94, 112

. constrictor vulvae 112

coracobrachialis 4, 98

cremaster 80

cricoarytaenoideus dorsalis 46,
105

M. cricoarytaenoideus lateralis 46,
105

. cricopharyngeus 46, 105

cricothyreoideus 46, 105

cutaneus colli 106

. cutaneus faciei 36, 106

cutaneus omobrachialis 60, 66,

107

cutaneus trunci 60, 66, 107

deltoideus 4, 98

depressor labii inferioris 36, 104

depressor labii superioris 36, 104

digastricus 38, 104

extensor carpi radialis 4, 99

extensor carpi ulnaris 4, 99

extensor digitalis brevis 16, 102

extensor digitalis communis 4, 99

extensor digitalis lateralis 4, 16,

99,101

extensor digitalis longus 16, 101

extensor digiti IV 16

fibularis longus 16, 101

. fibularis tertius 16, 101

. flexor carpi radialis 4, 100

. flexor carpi ulnaris 4, 100

. flexor digitalis lateralis 18, 103

. flexor digitalis medialis 18, 103

Mm. flexores digitales profundi 18,
103

M. flexor digitalis profundus 4, 100

M. flexor digitalis superficialis 4, 18,
99,102

. frontalis 36, 104

. frontoscutularis 103

gastrocnemius 18, 102

genioglossus 106

geniohyoideus 48, 106

glutaeobiceps 16, 101

glutaeus accessorius 16, 100

. glutaeus medius 16, 100

. glutaeus profundus 16, 100

. glutaeus superficialis 100

Mm. gemelli 101

M. gracilis 18, 78, 102

M. hyoepiglotticus 106

M. hyoglossus 106

M. hyoideus transversus 106

M. hyopharyngeus 46, 105
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.iliacus 112

. iliocostalis 107

. iliopsoas 78

. infraspinatus 4, 98

Mm. intercostales externi 111

Mm. intercostales interni 110

Mm. interflexorii 4, 100

Mm. interossei Il et IV 18, 100, 103

M. interscutularis 36, 103

Mm. interspinales 108

Mm. intertransversarii 108

M. ischiocavernosus 92, 112

Mm. laryngis 46

M. latissimus dorsi 4, 60, 109

M. levator ani 94, 112

M. levator labii superioris 36, 104

M. levator nasolabialis 36, 104

M. levator palpebrae superioris 40

M. levator veli palatini 46, 105

Mm. levatores costarum 111

. lingualis proprius 105

longissimus 107

longus capitis 108

longus colli 108

malaris 36, 104

masseter 38, 104, 146

multifidus 108

mylohyoideus 38, 104, 106

obliquus capitis caudalis 109

obliquus capitis cranialis 109

obliquus dorsalis (bulbi) 40

obliquus externus abdominis 66,
78, 80, 111

M. obliquus internus abdominis 66,
80, 111

obliquus ventralis (bulbi) 40

obturatorius externus 18, 101

obturatorius internus 101

occipitohyoideus 106

omohyoideus 60, 106

omotransversarius 60, 109

orbicularis oculi 36, 40, 104

orbicularis oris 36, 103

palatinus 46, 105

. palatopharyngeus 46, 105

. papillaris magnus 64

Mm. papillares parvi 64

M. papillaris subarteriosus 64

M. papillaris subatrialis 64

M. papillaris subauricularis 64

M. parotidoauricularis 36, 103

Mm. pectinati 64

M. pectineus (et adductor longus) 18,
102

M. pectoralis ascendens 110

M. pectoralis descendens 60, 109

M. pectoralis profundus 60, 110

Mm. pectorales superficiales 60, 109

pectoralis transversus 60, 109

. popliteus 102

praeputialis caudalis 66, 80, 107

praeputialis cranialis 66, 107

pronator teres 4, 100

psoas major 112

psoas minor 112

pterygoideus 104

pterygoideus lateralis 38, 104

pterygoideus medialis 38, 104

pterygopharyngeus 46, 105

quadratus femoris 101

quadratus lumborum 111

quadriceps femoris 18, 102

rectococcygeus 94, 112

rectus abdominis 66, 80, 111

rectus capitis dorsalis major 109

rectus capitis dorsalis minor 109

rectus capitis lateralis 109

rectus capitis ventralis 109

rectus dorsalis (bulbi) 40

rectus femoris 18

rectus lateralis (bulbi) 40

rectus medialis (bulbi) 40

rectus thoracis 110

rectus ventralis (bulbi) 40

retractor bulbi 40

retractor clitoridis 94, 112

retractor costae 110

retractor penis 92, 112

rhomboideus 60, 109

rhomboideus cervicis 60, 109

rhomboideus thoracis 60, 109

LXK

SEEEZEEEEERE

EEEEEZEEZEEERR

N L e e

M. sacrococcygeus (-caudalis) dorsalis
lateralis 108

M. sacrococcygeus (-caudalis) dorsalis
medialis 108

M. sacrococcygeus (-caudalis) ventralis
109

M. sartorius 18, 78, 102

Mm. scaleni 108

M. scutuloauricularis superficialis
103

. semimembranosus 16, 101

. semispinalis capitis 107

. semitendinosus 16, 101

serratus dorsalis caudalis 110

serratus dorsalis cranialis 110

serratus ventralis 60, 110

serratus ventralis cervicis 60, 110

serratus ventralis thoracis 60, 110

soleus 18, 102

sphincter ani externus 94, 112

sphincter ani internus 112

sphincter pylori 70

spinalis et semispinalis thoracis et

cervicis 108

splenius 107

sternocleidomastoideus 60, 110

sternohyoideus 60, 106

sternomandibularis 60, 110

sternomastoideus 60, 110

sternothyreoideus 60, 106

styloauricularis 103

styloglossus 106

stylohyoideus 106

stylopharyngeus caudalis 46, 105

stylopharyngeus rostralis 105

subclavius 60, 110

subscapularis 4, 98

supramammarius 66

supraspinatus 4, 98

temporalis 38, 104

tensor fasciae antebrachii 4, 98

tensor fasciae latae 16, 100

tensor veli palatini 46, 105

teres major 4, 98

teres minor 4, 98

thyreoarytaenoideus 46, 105

thyreohyoideus 48, 106

thyreopharyngeus 46, 105

tibialis caudalis 18

tibialis cranialis 16, 101

transversus abdominis 66, 80,

111

transversus thoracis 110

. trapezius 60, 109

triceps brachii 4, 99

vastus intermedius 18, 102

. vastus lateralis 18, 102

. vastus medialis 18, 102

. zygomaticoauricularis 36, 103

. zygomaticus 36, 103

Muskeln der Augenlider und Nase
104

Muskeln der Lippen und Wange 103

Muskeln des Diaphragma pelvis 112

Muskeln des Hiiftgelenkes 100

Muskeln des weichen Gaumen 46,
105

Muskeln kaudomedial am Unterarm
929

Muskeln kraniolateral am Unterarm
29

Myocardium 64

Myologie 98
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Nabelinfektion 153
Nackenband 58
Nackenfliche 30
Nackenplatte 58
Nackenstrang 58
Nares 44

Nase 44

Nasengrund 34, 44
Nasenhohle 44
Nasenlippenspiegel 44
Nasenlocher 44, 147
Nasennebenhohlen 34, 145
Nasenseptum 44
Nasenvorhof 44
Nebenhoden 92, 164
Nebennieren 82
Nebenschilddriise 48
Nephrones 82
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Nervus, Nervi:

. abducens 40, 50, 54

. accessorius 48, 50, 54, 60

. alveolaris inferior 38, 52

. auricularis caudalis 36, 54

. auriculopalpebralis 36, 54

. auriculotemporalis 38, 52

. axillaris 4, 98, 120

. buccalis 38, 52

Nn. cervicales 119

Nn. ciliares longi 40, 52

Nn. clunium caudales 12

Nn. coccygei (caudales) 120

N. cochlearis 54

Nn. craniales 52, 54

N. cutaneus antebrachii caudalis 4,
6,122

N. cutaneus antebrachii cranialis 4,
6,120

N. cutaneus antebrachii lateralis 4, 6,
121

N. cutaneus antebrachii medialis 4,
121

N. cutaneus brachii lateralis caudalis
121

N. cutaneus femoris caudalis 84, 123

N. cutaneus femoris lateralis 20, 66,
123

N. cutaneus surae caudalis 16, 20,
124

N. cutaneus surae lateralis 16, 20,
124

Nn. digitales dorsales communes 6,
8,22, 121,122, 124

Nn. digitales dorsales proprii 8, 10,
22,121,122, 124

N. digitales palmares communes 6, 8,
10, 121, 122

Nn. digitales palmares proprii 8, 10,
121, 122

Nn. digitales plantares communes 22,
124, 125

Nn. digitales plantares proprii 22,
124, 125

. dorsalis clitoridis 84, 125

. dorsalis penis 84, 125

ethmoidalis 40, 52

. facialis 36, 50, 54

femoralis 18, 78, 123

fibularis communis 16, 124

fibularis profundus 16, 22, 124

fibularis superficialis 16, 22, 124

frontalis 40, 52

genitofemoralis 20, 80, 90, 123

glossopharyngeus 48, 50, 54

glutaeus caudalis 16, 84, 123

glutaeus cranialis 16, 84, 123

hypogastricus 56, 84

hypoglossus 48, 50, 54

iliohypogastricus 20, 66, 90, 122

ilioinguinalis 20, 66, 80, 90, 123

infraorbitalis 38, 52

infratrochlearis 40, 52

intercostobrachialis 6

intermediofacialis 54

ischiadicus 16, 84, 123

lacrimalis 40, 52

laryngeus caudalis 48, 54

laryngeus cranialis 48, 54

laryngeus recurrens 54, 60

lingualis 38, 52

n. lumbales 120

mandibularis 38, 52

massetericus 38, 52

masticatorius 38, 52

maxillaris 38, 52

medianus 4, 8, 121

mentalis 38, 52

metatarseus dorsalis Il 22, 124

musculocutaneus 4, 98, 121

mylohyoideus 38, 52

nasalis caudalis 52

. nasociliaris 40, 52

obturatorius 18,123

. oculomotorius 40, 50, 52

Nn. olfactorii 50, 52

N. ophthalmicus 40, 52

N. opticus 42, 50, 52

Nn. palatini minores 52

N. palatinus major 52

Nn. pectorales craniales et caudales
122
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. pelvinus 56, 84

. perinealis profundus 84, 94, 125

. perinealis superficialis 84, 125

peronaeus 16

. petrosus major 54

. plantaris lateralis 18, 20, 22, 124

. plantaris medialis 18, 20, 22, 124

Nn. pterygoidei med. et lat. 52

N. pterygopalatinus 52

N. pudendus 84, 94, 125

N. radialis 4, 121

Nn. rectales caudales 84, 94, 112,
125

N. rotatorius 16

Nn. sacrales 120

N. saphenus 18,20, 78, 123

N. spinalis 119

Nn. splanchnici lumbales 56

Nn. splanchnici sacrales 56

N. splanchnicus major 56, 64

N. stapedius 54

N. sublingualis 38, 52

Nn. subscapulares 4, 120

Nn. supraclaviculares 6

N. supraorbitalis 40

N. suprascapularis 4, 120

Nn. temporales profundi 38, 52

N. tensoris tympani 52

N. tensoris veli palatini 52

Nn. thoracici 119

. thoracicus lateralis 122

thoracicus longus 122

. thoracodorsalis 4, 122

. tibialis 16, 18, 22, 124

trigeminus 38, 50, 52

trochlearis 40, 50, 52

ulnaris 4, 8,122

vagus 48, 50, 54, 72

vertebralis 56

vestibularis 54

. vestibulocochlearis 50, 54

zygomaticus 52

Netzbeutelhohle 72

Netzhaut 42

Netzmagen 68, 70

Netzmagen-Blittermagen-Offnung
70

Netzmagengrund 70

Neurohormonaler Reflexbogen 90

Nickhaut 40

Niere 68, 82

Nierenbecken 82

Nierenkelche 82

Nierenrinde 82
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Oberarmknochen 2

Oberes Augenlid 40

Oberflidchliche Kehlgangsmuskeln
38, 104

Oberflachliche Stamm-Gliedmassen-
Muskeln 60

Oberflachlicher Halslymphknoten 60

Oberhaut 24, 34

Oberschenkelbein 14

Oberschenkelfrakturen 137

Obexregion 96

Oesophagus 48, 60

Ohrtrompete 46

Okzipitalpunktion 148

Omasum 68

Omentum majus 68, 72

Omentum minus 68, 72

Oophoron 86

Ora serrata 42

Orbiculus ciliaris 42

Orbitalnervenanisthesie nach Peterson
146

Orchis 92

Organa genitalia feminina 86

Organa genitalia masculina 92

Organa urinaria 82

Organum vomeronasale 44

Os carpi accessorium 2

Os carpi intermedium 2

Os carpi radiale 2

Os carpi ulnare 2

Os centroquartale 14

Os compedale 2

Ossa conchae 44

Os cordis dextrum 64

Os cordis sinistrum 64

Os coronale 2,26

Os femoris 14

Os frontale 30

Os hyoideum 30

Os ileum 78

Os incisivum 30

Os interparietale 30

Os ischii 78

Os lacrimale 30

Os malleolare laterale 14

Os nasale 30

Os occipitale 30

Os parietale 30

Os pubis 78

Os sacrum 58

Os sesamoideum metatarsale 14

Os temporale 30

Os ungulare 2,26

Os zygomaticum 30

Ossa antebrachii 2

Ossa carpi 2

Ossa cruris 14

Ossa digitorum manus 2

Ossa digitorum pedis 14

Ossa metacarpalia 2

Ossa metatarsalia 14

Ossa sesamoidea 2, 14

Ossa sesamoidea distalia 2, 26

Ossa sesamoidea proximalia 2

Ossa tarsalia 14

Ossa tarsi 14

Ostia venarum pulmonalium 64

Ostium abdominale tubae uterinae
86

Ostium atrioventriculare 64

Ostium caecocolicum 76

Ostium cardiacum 70

Ostium gl. vestibularis majoris 86

Ostium ileale 76

Ostium intrapharyngeum 46

Ostium intraruminale 70

Ostium nasolacrimale 40, 44

Ostium omasoabomasicum 70

Ostium papillare 88

Ostium pharyngeum tubae auditivae
46

Ostium praeputiale 92

Ostium reticuloomasicum 70

Ostium ruminoreticulare 70

Ostium urethrae externum 86, 92

Ostium uteri externum 86

Ostium uteri internum 86

Ostium uterinum tubae 86

Ovarfunktion 160

Ovarium 86

Palatum durum 44

Palatum molle 46

Palmare abaxiale Endsehne

(Mm. interossei) 18

Palmare axiale Endsehne

(Mm. interossei) 18

Palpebra inferior 40

Palpebra superior 40

Palpebra tertia 40

Pancreas 74

Pansen 70

Pansenfistulierung 154

Panseninsel 70

Pansenvorhof 70

Papilla duodeni major 74

Papilla mammae 88

Papillae buccales 44

Papillae conicae 44

Papillae dermales coronae 24

Papillae dermales galeares distales 26

Papillae dermales galeares proximales
26

Papillae dermales limbi 24

Papillae dermales parietis terminales
26

Papillae dermales soleae 24

Papillae dermales tori ungulae 24

Papillae filiformes 44

Papillae foliatae 44

Papillae fungiformes 44

Papillae labiales 44

Papillae omasi 70

Papillae renales 82

Papillae reticuli 70

Papillae ruminis 70

Papillae unguiculiformes 70

Papillae vallatae 44

Parasympathicus 56

Parasympathische Nerven 84

Paraungulae 24

Paravertebralanisthesie 152, 153

Paries (ungulae) 24

Paries abdominis 66

Paries corneus 26

Paries profundus 68, 72

Paries superficialis 68, 72

Pars ascendens duodeni 76

Pars caeca retinae 42

Pars cervicalis m. trapezius 60

Pars costalis (diaphragmatis) 62

Pars cranialis duodeni 68, 76

Pars descendens duodeni 68, 76

Pars disseminata prostatae 92

Pars glandularis sinus lactiferi 88

Pars intrapelvina m. obturatorii
externi 18

Pars laryngea pharyngis 46

Pars libera penis 92

Pars lumbalis (diaphragmatis) 62

Pars nasalis pharyngis 46

Pars optica retinae 42

Pars oralis pharyngis 46

Pars papillaris sinus lactiferi 88

Pars pylorica abomasi 68

Pars sternalis (diaphragmatis) 62

Pars transversa duodeni 76

Patella 14, 144

Pedunculus olfactorius 50

Pelvis renalis 82

Penis 92, 165

Pericardium 62, 64

Perineum 94

Periorbita 40

Peripheres Nervensystem 119

Peritonaeum 66, 80

Phalanx distalis 2

Phalanx media 2

Phalanx proximalis 2

Pharynx 46

Pharynxmuskeln 46

Phren 62

Pila omasi 70

Pilae ruminis 70

Planum nasolabiale 44

Plazentome 86

Pleura costalis 62

Pleura diaphragmatica 62

Pleura mediastinalis 62

Pleura parietalis 62

Pleura pericardiaca 62

Pleura pulmonalis 62

Pleura visceralis 62

Pleurahohlen 62

Pleurakuppeln 62

Plexus brachialis 120

Plexus cardiacus 56

Plexus cavernosi nasales (venosi) 44

Plexus chorioideus (ventriculi
encephali) 50

Plexus lumbosacralis 122

Plexus nervorum intramuralis 56

Plexus palatinus (venosus) 44

Plexus parotideus 54

Plexus pelvinus 56, 84

Plexus sacralis 84, 123

Plexus solaris 56

Plexus v. profundae faciei 38

Plica alaris 44

Plica basalis 44

Plica duodenocolica 76

Plica glossoepiglottica mediana 44

Plica ileocaecalis 76

Plica recta 44

Plica ruminoreticularis 70

Plica vestibularis 46

Plica vocalis 46

Plicae ciliares 42

Plicae enameli 32

Plicae spirales abomasi 70

Plicae uretericae 82

Pneumones 62

Podotrochlea 26

Portio vaginalis (cervicis) 86

Postsynaptische marklose Neurone
56

Porta hepatis 74

Praeputium clitoridis 86

Praeputium 92

Privertebralganglien 56




Prionenerkrankungen 96
Processus, Processus:

Proc. articularis caudalis 58
Proc. articularis cranialis 58
Proc. caudatus 68, 74

Procc. ciliares 42

Proc. cornualis 30

Proc. cuneiformis 46

Proc. frontalis 30

Proc. haemalis 58

Proc. hyaloideus 42

Proc. lingualis 30

Proc. mamillaris 58

Proc. mamilloarticularis 58
Proc. papillaris 74

Proc. spinosus 58

Proc. styloideus lateralis 2
Proc. styloideus medialis 2
Proc. transversus 58

Proc. vaginalis peritonaei 80
Proc. xiphoideus 58

Proc. zygomaticus 30
Proliferationszitze 90
Prominentia laryngea 46
Promontorium 58

Prostata 92

Protuberantia intercornualis 30
Protuberantia occipitalis externa 30
Proximale Kappenpapillen 26
Proximales Halteband 10
Proximales Kappenhorn 26
Proximales Ringband 10
Psalter 68, 70

Pudendum femininum 86
Pulmo dexter 62

Pulmo sinister 62
Pulsaufnahme 148, 151
Pulvinus coronae 24
Pulvinus dentalis 32, 44
Pulvinus digitalis 24
Pulvinus limbi 24

Punctum lacrimale inferius 40
Punctum lacrimale superius 40
Pupilla 42

Pyramide 50
Pyramidenkreuzung 50
Pyramides renales 82
Pyramis 50

Rachen 46

Rachenmandel 46

Radices plexus 4

Radius 2, 135

Radix cranialis n. accessorii 50, 54

Radix dentis 32

Radix linguae 44

Radix penis 92

Radix spinalis n. accessorii 50, 54

Ramus, Rami:

Rr. auriculares rostrales n. aurico-
palpebralis 54

R. auricularis internus n. facialis 36

R. bronchalis 64

R. buccolabialis dorsalis n. facialis
36

R. buccolabialis ventralis n. facialis
36

R. caudalis n. genitofemoralis 80, 90

R. caudalis v. saphenae lateralis 20

R. circumflexus 64

Rr. colici 76

Rr. communicantes n. auriculotempo-
ralis cum n. faciali 38, 52

Rr. communicantes nn. digitales pal-
mares 10

R. communicans n. metatarsei [II 22

R. cornualis n. lacrimalis 40, 59

R. cranialis n. genitofemoralis 80, 90

R. cranialis v. saphenae lateralis 20,
22

R. cutaneus distalis n. pudendi 84

R. cutaneus proximalis n. pudendi 84

R. dorsalis n. accessorii 48, 54

R. dorsalis n. ulnaris 8, 122

R. ductus deferentis a. vaginalis resp.
a. prostaticae 84

R. externus n. laryngei cranialis 48,
54

R. femoralis n. genitofemoralis 123

R. genitalis n. genitofemoralis 123

R. ilei antimesenterialis 76

R. interventricularis paraconalis 64

R. interventricularis subsinuosus 64

R. labialis dorsalis et mammarius a.
pudendae internae 90

R. laryngeus a. thyreoideae cranialis
48

R. lingualis n. glossopharyngei 48

R. mammarius n. pudendi 90

R. massetericus a. facialis 48

Rr. musculares n. ischiadici

(N. rotatorius) 16, 101

R. oesophageus n. vagi 48, 64

R. palmaris n. ulnaris 8, 122

Rr. pancreatici 76

R. parotideus n. buccalis 38

R. pharyngeus n. glossopharyngei 48

R. pharyngeus n. vagus 48

R. profundus n. plantaris lateralis 22

Rr. sternomastoidei a. carotis

communis 48

R. superficialis a. interosseae cranialis
8

R. superficialis a. plantaris medialis
22

R. superficialis a. radialis 8

R. superficialis n. radialis 8

R. superficialis v. plantaris medialis

22

. superficialis v. radialis 8

. urethralis a. pudendae internae 84

. uterinus a. et v. ovaricae 84

. uterinus a. et v. vaginalis 84

. ventralis n. accessorii 48, 54

. zygomaticotemporalis 40, 52

Rautenhirn 50

Recessus, Recessus:

Rec. caudalis omentalis 68, 72

Rec. costodiaphragmaticus 62

Recc. interlaminares 70

Rec. mediastini 62

Rec. pinealis 50

Recc. piriformes 46

Rec. ruminis 68, 70

Rec. supraomentalis 68, 72

Rec. suprapinealis 50

Rechte Nebenfurche (Pansen) 70

Rectum 76

Regenbogenhaut 42

Regio abdominis lateralis 68

Regio costalis 68

Regio hypochondriaca 68

Regio inguinalis 80

Regio perinealis 94

Regio pubica 68

Regio xiphoidea 68

Rektale Untersuchung 166

Rektusscheide 66

Ren dexter 68, 82

Ren sinister 82

Rete carpi dorsale 6

Reticulum 68, 70

Retina 42

Retinaculum extensorum 10

Retinaculum flexorum 10

Rhaphe penis 92

Rhinencephalon 50

Rhombencephalon 50

Riechhirn 50

Rima glottidis 46

Rima pudendi 86

Ringknorpel 46

Rippen 58

Rollbein 14

Rollknorpel 40

Rostrale Schlundkopfschniirer 46,
105

Riickenmark 56

Rugae palatinae 44

Rumen 70

Ruminotomie 154

Rumpfhautmuskel 66

PRRARRARRA

Saccus caecus caudodorsalis (ruminis)
68,70

Saccus caecus caudoventralis (ruminis)
68,70

Saccus dorsalis ruminis 68, 70

Saccus lacrimales 40

Saccus ventralis ruminis 68, 70

Sacralnervengeflecht 84

Salpinx 86

Samenblasendriise 92

Samenleiter 92

Samenleiterampullen 92
Samenstrang 92
Saumlederhaut 24
Saumlederhautzottchen 24
Saumoberhaut 24
Saumpolster 24
Saumsegment 24
Scapula 2
Schiadel 30
Schideldach 30
Scham 86
Schambein 78
Schamlippen 86
Schamspalte 86
Scheide 86, 162
Scheidenvorhof 86
Schenkeldreieck 18
Schenkelkanal 78
Schenkelspalt 78
Schilddriise 48
Schildknorpel 46

Schlachttierkorper, angewandte

Anatomie 167
Schleimbeutel 12, 28
Schleudermagen 70
Schlundkopf 46, 147
Schlundkopfmuskeln 46, 105
Schmelz 32
Schmelzbecher 32
Schmelzfalten 32
Schmelzleisten 32
Schneidezihne 32
Schulterblatt 2
Schulterblattknorpel 2
Schultergliedmafle 135
Schultergiirtelmuskeln 60
Schwanz 94
Schwanzwirbel 58, 94
Sclera 42
Scrotum 92, 164, 165
Sehnenscheiden 12, 28, 139
Seitenventrikel (Gehirn) 50
Seitliche Brustfurche 60
Septa sinuum frontalium 34
Septum interventriculare 64
Septum nasi 44
Septum pharyngis 46
Sesama bina 2
Sesambeine 2, 14, 136
Siebbeinmuscheln 44
Sinus conchae dorsalis 34
Sinus conchae mediae 34
Sinus conchae ventralis 34
Sinus coronarius 64
Sinus frontales 34
Sinus lacrimalis 34
Sinus lactifer 88
Sinus maxillaris 34
Sinus palatinus 34
Sinus paranasales 34
Sinus renalis 82
Sinus sphenoidalis 34
Sinus tonsillaris 46
Sinusgang (Nasenhohle) 34
Sitzbein 78
Sohlenlederhaut 24
Sohlenoberhaut 24
Sohlenschenkel 24
Sohlensegment 24
Solea 24
Spat des Rindes 145
Spatium femorale 78
Spatium inguinale 80

Spatium interosseum antebrachii 2

Speiche 2
Speicheldriisen 38
Speiserohre 48

Spezieller Kniegelenksbeuger 102

Spina ischiadica 78
Splen 68, 74
Sprunggelenk 28, 144
Sprunggelenksbeuger 101
Sprunggelenksstrecker 102
Stammskelett 58
Stellknorpel 46

Sternale Rippen 58
Sternebrae 58

Sternum 58
Stimmapparat 46
Stimmritze 46
Stirnhéhlen 34, 145
Strecksehne 26

Strichkanal 88

Stylohyoideum 30

Substantia alba (ZNS) 50

Substantia grisea (ZNS) 50

Sulci cerebri 50

Sulcus abomasi 70

Sulcus accessorius dexter (ruminis)
70

Sulcus accessorius sinister (ruminis)
70

Sulcus alaris (nasi) 44

Sulcus caudalis (ruminis) 70

Sulcus coronarius 64

Sulcus coronarius dorsalis (ruminis)
70

Sulcus coronarius ventralis (ruminis)
70

Sulcus cranialis (ruminis) 70

Sulcus extensorius 14

Sulcus intermammarius 88

Sulcus intermedius (cordis) 64

Sulcus intertubercularis 2

Sulcus interventricularis paraconalis
64

Sulcus interventricularis subsinuosus
64

Sulcus jugularis 60

Sulcus longitudinalis dexter (ruminis)
70

Sulcus longitudinalis dorsalis 2

Sulcus longitudinalis palmaris 2

Sulcus longitudinalis sinister (ruminis)
70

Sulcus omasi 70

Sulcus reticuli 70

Sulcus supraorbitalis 30

SUSSDORFscher Raum 62

Sustentaculum tali 14

Sympathicus 48, 56, 96

Symphysis pelvina 78

Talus 14

Tapetum lucidum 42

Tarsaldriisen (Augenlid) 40

Tarsus 40

Tela subcutanea limbi 24

Tela subcutanea tori 24

Telencephalon 50

Tendo m. extensoris digitalis

communis 26

Tendo mm. flexores digitales profundi
26

Tendo praepubicus 80

Terminales Rohrchenhorn 26

Testes 92

Thymus 60

Thyreohyoideum 30

Tibia 14

Tiefe Beugesehne 26

Tiefe Halslymphknoten 60

Tiefe Hiiftgelenksmuskeln 101

Tiefe Rumpffaszie 66

Tiefe Stamm-Gliedmassen-Muskeln
60

Tonsilla lingualis 44, 46

Tonsilla palatina 46

Tonsilla pharyngea 46

Tonsilla tubaria 46

Tonsilla veli palatini 46

Torus linguae 44

Torus ungulae 24

Trabeculae carneae 64

Trabeculae septomarginales 64

Trachea 48, 60

Tractus olfactorius lateralis 50

Tractus olfactorius medialis 50

Tractus opticus 50

Trachtigkeit 160, 161

Tranenapparat 40

Tranenbeinhohle 34

Trianendriise 40

Tranenkarunkel 40

Trianennasengang 40, 44

Tranenpunkte 40

Trianensee 40

Trapezkorper 50

Traubenkorner 42

Trigonum femorale 18

Trigonum vesicae 82

Trochanter major 14

Trochanter minor 14

Trochanter tertius 14

175
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Trochlea (m. obliqui dors. bulbi) 40

Trochlea radii 2

Trochlea tali distalis 14

Trochlea tali proximalis 14

Truncus bicaroticus 64

Truncus brachiocephalicus 64

Truncus costocervicalis 64

Truncus linguofacialis 48

Truncus lumbalis 116, 117

Truncus lumbosacralis 84

Truncus pudendoepigastricus 20, 84

Truncus sympathicus 64, 84

Truncus vagalis dorsalis 72

Truncus vagalis ventralis 72

Truncus vagosympathicus 48, 56

Tuba auditiva 46

Tuba uterina 86

Tubenmandel 46

Tuber calcanei 14

Tuber coxae 78

Tuber faciale 30

Tuber ischiadicum 78

Tuber olecrani 2

Tuber spinae scapulae 2

Tuberculum costae 58

Tuberculum dorsale (proc. transversi)
58

Tuberculum majus 2

Tuberculum minus 2

Tuberculum pubicum dorsale 78

Tuberculum pubicum ventrale 78

Tuberculum ventrale (proc. transversi)
58

Tuberositas deltoidea 2

Tuberositas radii 2

Tuberositas teres major 2

Tuberositas teres minor 2

Tuberositas tibiae 14

Tubuli epidermales parietis terminales
26

Tubuli epidermales coronae 24

Tubuli epidermales limbi 24

Tubuli epidermales soleae 24

Tubuli epidermales tori ungulae 24

Tunica albuginea 92

Tunica conjunctiva bulbi 40

Tunica conjunctiva palpebrarum 40

Tunica fibrosa bulbi 42

Tunica flava abdominis 66, 80

Tunica interna bulbi 42

Tunica vasculosa bulbi 42

Tympanohyoideum 30

Uber 88

Ubertragbarkeit von BSE 96
Uberzihlige Mammarkomplexe 90
Ulna 2

Ungula 26
Unterarmknochen 2
Unteres Augenlid 40
Unterhaut 24, 34
Unterschenkelknochen 14
Ureter 82

Urethra 86

Urethra feminina 82
Urethra masculina 82
Uterus 86

Vagina 86

Vagina externa n. optici 42

Vagina interna n. optici 42

Vagina musculi recti abdominis 66

Vaginae synoviales 12,28

Valva aortae 64

Valva atrioventricularis dextra 64

Valva atrioventricularis sinistra 64

Valva bicuspidalis (mitralis) 64

Valva tricuspidalis 64

Valva trunci pulmonalis 64

Valvula semilunaris dextra 64

Valvula semilunaris intermedia 64

Valvula semilunaris septalis 64

Valvula semilunaris sinistra 64

Vasa sanguinea retinae 42

Vela abomasica 70

Velum medullare caudale 50

Vena, Venae:

V. angularis occuli 36

V. auricularis caudalis 36

V. auricularis rostralis 36

V. axillaris 6

V. azygos dextra 64

V. azygos sinistra 64

V. bicipitalis 6

V. brachialis 6

V. caudalis femoris 20

V. cava caudalis 84

V. cephalica 6, 60

V. cephalica accessoria 6, 8

V. cervicalis superficialis 60

V. circumflexa femoris lateralis 20

V. circumflexa femoris medialis 20

V. circumflexa humeri caudalis 6

V. circumflexa ilium profunda 82, 84

V. collateralis ulnaris 6

Vv. cordis dextrae 64

Vv. digitales dorsales communes 6, 8,
10, 22

Vv. digitales dorsales propriae 8, 10

Vv. digitales palmares communes 6,
8,10

Vv. digitales palmares propriae 8, 10

Vv. digitales plantares communes 22

Vv. digitales plantares propriae 22

V. dorsalis nasi 36

V. dorsalis pedis 20, 22

V. ductus deferentis 84

V. epigastrica caudalis superficialis
66

V. epigastrica cranialis superficialis
90

V. facialis 36

V. femoralis 20, 78

V. genus descendens 20

V. glutaea caudalis 20

V. glutaea cranialis 20

V. iliaca communis 84

V. iliaca externa 20, 84

V. iliaca interna 20, 84

V. interdigitalis 6, 10, 22

V. interlobaris 82

V. interossea caudalis 6

V. interossea communis 6

V. interossea cranialis 6

V. interossea cruris 20

V. jugularis externa 60, 148

V. jugularis interna 60

V. labialis dorsalis et mammaria 90

V. labialis inferior 36

V. labialis superior 36

V. lateralis nasi 36

V. lingualis 36

V. linguofacialis 36, 60

V. mammaria caudalis 90

V. mammaria cranialis 84, 90

V. masseterica ventralis 36

V. maxillaris 36, 60

V. mediana 6, 8

V. mediana cubiti 6

V. metacarpea dorsalis III 6, 10

Vv. metacarpeae palmares 6

V. metatarsea dorsalis III 22

V. obturatoria 20, 84

V. ophthalmica externa dorsalis 36

V. ovarica 84

V. plantaris lateralis 20, 22

V. plantaris medialis 20, 22

V. poplitea 20

V. portae 76

V. profunda antebrachii 6

V. profunda brachii 6

V. profunda faciei 36

V. profunda femoris 20, 84

V. pudenda externa 78

V. pudendoepigastrica 20

V. radialis 6

V. renalis 82

V. sacralis mediana 84

V. saphena lateralis 20

V. saphena medialis 20

V. subcutanea abdominis 84, 90, 152

V. subscapularis 6

V. suprascapularis 6

V. temporalis sperficialis 36

V. testicularis 84

V. thoracica externa 6

V. tibialis caudalis 20

V. tibialis cranialis 20

V. transversa cubiti 6

V. transversa faciei 36

V. uterina 84

V. vaginalis accessoria 84

V. vesicalis caudalis 84

Venenplexus 44

Ventrale Kranzfurche (Pansen) 70

Ventrale Kriimmung (Pansen) 70

Ventrale Nasenmuschel 44

Ventrale Stamm-Gliedmassen-Muskeln
109

Ventrale Wirbelsiulenmuskulatur
108

Ventraler Nasengang 44

Ventraler Sack (Pansen) 70

Ventrales Magengekrose 72

Ventriculi encephali 50

Ventriculus dexter (cordis) 64

Ventriculus laryngis 46

Ventriculus sinister (cordis) 64

Ventrolaterale Bauchwand 68

Verbreitung von Prionenerkrankungen
96

Vermis cerebelli 50
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Vertebrae sacrales 58
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Vulva 86
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Wimpern 40

Wirbelkanal 58
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Zwolffingerdarm 68

Zyklusstand 159




Anatomie fur Studium

und Praxis

Diese 2. erganzte und aktualisierte Auflage
vereint erstmals wertvolles Wissen zur topogra-
phischen und klinisch-funktionellen Anatomie
des Rindes in einem Band und bietet somit allen
Studierenden im klinischen und vorklinischen
Studienabschnitt die notwendigen Fakten.

Topographische Anatomie: Uber 150 hochwer-
tige und detailgenaue Grafiken illustrieren das
gesamte Spektrum der Anatomie des Rindes. Das
didaktisch bewdhrte Doppelseiten-Konzept mit
direktem Bild-Text-Bezug sowie ausflihrliche
Bildlegenden veranschaulichen wichtige Zusam-
menhdnge und erleichtern das Lernen.

Klinisch-funktionelle Anatomie: Rund 80 Grafi-
ken und Kklinische Abbildungen ermaglichen die
Orientierung von der klinischen Untersuchung
bis hin zu diversen diagnostischen Techniken.
Klinisch relevante Themen wie Lahmheit, Erkran-
kungen der Klauen, Stoffwechselerkrankungen,
Trachtigkeit und Geburt oder Mastitis werden
ebenso beleuchtet wie die anatomischen Aspekte
bei der Zerlegung eines Schlachttierkdrpers.

Ein niitzliches und praxisbezogenes Nachschlage-
werk, zusammengestellt von international tati-
gen Anatomen und Buiatrikern — fiir Studenten
und Praktiker!

ISBN 978-3-89993-090-0

7838997930900

9

o




	Front Cover
	Body
	Copyright
	Body
	Herausgeber, Autoren und Bildnachweis

	Table of Contents
	Body
	Erläuterungen zu dem vorliegenden Atlas

	Body
	Vorwort

	Body
	Topographische Anatomie
	1. Kapitel: Schultergliedmaße
	1. Das Skelett der Schultergliedmaße



	Body
	Topographische Anatomie
	1. Kapitel: Schultergliedmaße
	2. Muskeln und Nerven von Schulter und Arm



	Body
	Tabellarischer Teil zur speziellen Anatomie
	1. Myologie


	Body
	Literaturverzeichnis

	Body
	Supplement klinisch-funktionelle Anatomie

	Body
	Supplement klinisch-funktionelle Anatomie
	Hinweise zum Gebrauch des Supplements


	Body
	Supplement klinisch-funktionelle Anatomie
	Schultergliedmaße


	Body
	Supplement klinisch-funktionelle Anatomie
	Literaturverzeichnis


	Body
	Sachverzeichnis

	Back Cover

